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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des
Gemeinderates

am Montag, den 15.10.2007, um 19.00 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung
2. Verlängerung des Förderprogramms Umweltschutz
3. Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach

des Bauhofgebäudes und
4. europaweite Ausschreibung der Stromlieferung für ge-

meindeeigene Objekte
5. Sanierung und Erweiterung der Festhalle

- Planungsbeschluss
6. Kanaluntersuchung und Sanierung der Abwasserka-

näle (Eigen KVO)
7. Neufassung der Hundesteuersatzung
8. überörtliche Prüfung der Bauausgaben der Gemeinde

Brühl in den Haushaltsjahren
9. Annahme von Spenden

10. Informationen durch den Bürgermeister
11. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemein-

derats
12. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Altersjubilare
13.10. Herr Heinz Schleicher, 81 Jahre

Breslauer Str. 3 A
13.10. Frau Zäzilia Staudt geb. Schmid, 77 Jahre

Kaiserstr. 17
13.10. Frau Dora Alberts geb. Koob, 84 Jahre

Bismarckstr. 9
14.10. Frau Gertrud Baar geb. Weiß, 75 Jahre

Heidelberger Str. 1
14.10. Frau Ruth Mehlich geb. Langlotz, 78 Jahre

Falkenstr. 1
14.10. Frau Emma Becker geb. Wick, 83 Jahre

Bussardstr. 6
15.10. Herr Manfred Higel, Markgrafenstr. 5 75 Jahre
15.10. Frau Theresia Leist geb. Gabor, 88 Jahre

Bismarckstr. 26
16.10. Frau Pauline Ullrich geb. Neu, 94 Jahre

Dürerstr. 3
16.10. Frau Irma Magg geb. Mechler, 79 Jahre

Ahornstr. 1
17.10. Herr Karl Leist, 78 Jahre

Albert-Bassermann-Str. 7
17.10. Frau Valerie Vetter geb. Schindler, 82 Jahre

Mannheimer Str. 77
17.10. Frau Antonia Deimann geb. Knopf, 83 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
18.10. Frau Ruth Schäfer geb. Birkenmeier, 80 Jahre

Nibelungenstr. 12
18.10. Herr Reinhard Kienzler, Kolpingstr. 9 86 Jahre
19.10. Frau Elfriede Tack geb. Süselbeck, 81 Jahre

Wormser Str. 1
19.10. Herr Hermann Mackert, 88 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
19.10. Frau Gertrud Schumm geb. Schmidt, 86 Jahre

Adlerstr.12

Wir gratulieren recht herzlich!

Blindensammlung 2007
Auch im Jahr 2007 veranstaltet der Badische Blinden- und
Sehbehindertenverein im Regierungsbezirk Karlruhe in der
Zeit vom 11. bis 17. Oktober eine Haus- und Straßen-
sammlung.
Die Sammlung in Brühl erfolgt durch Schüler und Schülerin-
nen der Schillerschule.

Öffentliche
Einrichtungen

Marion-Dönhoff-Realschule
Spenden des Abschlussjahrgangs 2006
Was lange währt, wird endlich gut - oder wird seinen Empfän-
ger finden!
Der Abschlussjahrgang 2006 spendete den Überschuss der
Abschlussfeier an drei Organisationen, die Kindern in beson-
deren Notlagen helfen. Über je 240 Euro freuen sich das Kin-
derhospiz Sterntaler in Mannheim, die Organisation "Free-
zone", Anlaufstelle für Mannheims Straßenkinder, sowie das
"Camp Waldpiraten", eine deutschlandweit einmalige Ein-
richtung im Raum Heidelberg, wo sich krebskranke Kinder
erholen können.
Alle drei Einrichtungen bedankten sich herzlich im Namen
ihrer betreuten Kinder.
Ingrid Lupatsch

Volkshochschule - Bezirk Schwetzingen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950
Rechtliche und steuerliche Aspekte beim Erben und
Vererben
Dieses VHS-Seminar mit Rechtsanwalt Bernd Kieser wendet
sich an alle, die sich für den Themenkreis Erben und Verer-
ben interessieren. Anhand von Fallbeispielen werden die
rechtlichen und steuerlichen Aspekte vor und nach dem Erb-
fall in dem Abendseminar am Dienstag, 16. Oktober, von
19.00 bis 21.15 Uhr behandelt. Die Gebühr beträgt 15 Euro.
Orientalischer Tanz
Alle, die schon immer Lust hatten, den orientalischen Tanz -
den ältesten, sinnlichsten und weiblichsten aller Tänze - ken-
nen zu lernen, sind in diesem Basiskurs für Einsteigerinnen
richtig. Sie lernen von einer ausgewiesenen international re-
nommierten Profi-Tänzerin durch den Tanz die Figur zu straf-
fen und die Haltung zu verbessern.
Baumbegegnung
In Zusammenarbeit mit dem Forstamt Schwetzingen und dem
Forstrevier VI Grünhaus
Die Teilnehmer/innen lernen die faszinierenden Riesen und
erhalten nähere Informationen über Bestimmung, Mytholo-
gie und Ökologie der verschiedenen Baumarten. Neben alten
Sagen und Geschichten finden verschiedene Aktionen statt,
um dem Lebewesen Baum näher zu kommen. Termin ist am
Donnerstag, 18. Oktober, von 9.00 bis 12.00 Uhr. Die Gebühr
beträgt 9 Euro.
Von der Digitalkamera zum perfekten Papierbild
In diesem Kurs für Einsteiger/innen der Digitalfotografie
wird gezeigt, wie man Fotos von der Digitalkamera auf den
PC überspielt und auf einer CD archiviert. Außerdem wird
geübt, wie man mit den Mitteln von Windows XP Bilder nach-
bearbeitet und am eigenen Drucker in Fotoqualität selbst aus-
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Feiern Sie mit uns am "Tag der offenen Tür" im Hallenbad
Programm
12.00-12.30 Uhr Einweihung der Schwallbrause und der Massagedüsen, begleitet durch das Fanfarencorps

Brühl e.V.
12.30-18.30 Uhr Beamerschau vom "72 Stunden schwimmen"
13.00 Uhr erste Technikführung
13.00-14.00 Uhr Stilschwimmen mit dem SV Hellas Brühl
14.00-15.00 Uhr Spaßschwimmen für die ganze Familie mit Nessy und gefärbtem Wasser
14.00-17.00 Uhr Wellness von Kopf bis Fuß

im Foyer:
- Fingernägel mit Jutta Fuchs
- Sehtest mit Optik Barking
- Haare/Wimpern/Augenbrauen mit Friseursalon Gabriele Schorr
- Schmuckausstellung "Pierre Lang" mit Kathrin Karow-May
in der Halle:
- Venendruckmessung mit Rohrhof-Apotheke Renkert
- Innerscennaktion "Stoffwechsel im Alter" mit Frau Burkert
- Fußreflexzonenmassage mit Michaela Cirollo
- Massage mit Martina Haisch und Erich Volk

15.30-16.00 Uhr Aqua Fitness mit Silvia und Wolfgang
16.30-18.00 Uhr Schnuppertauchen mit dem TSC Neptun e.V.
17.00-17.30 Uhr zweite Technikführung
18.00-18.30 Uhr Jugendblasorchester "Musik im und am Wasser" unter der Leitung von Herrn Schulz
18.30-19.00 Uhr Aqua Fitness mit Silvia und Wolfgang
19.00-22.00 Uhr Livemusik mit "Acoustic Colors" - Folk und Country vom Feinsten
20.00 Uhr Verlosung von Freikarten

durchgehende Bewirtung: Kaffee und Kuchen, Getränke und warme Speisen
Zwischen den Programmpunkten gibt es die Möglichkeit zur Abnahme von den Schwimmabzeichen Seepferdchen
und Bronze.
Die Massagedüsen und die Schwalldusche sind aus der Aktion "72 Stunden schwimmen" durch Spendengelder finan-
ziert worden. Der Betrag von rund 15.000 Euro wurde durch die Gemeinde Brühl nochmal mit 9.000 Euro aufgestockt
und somit seiner Bestimmung zur Förderung des Brühler Hallenbades übergeben.

Bei freiem Eintritt ist die Bevölkerung herzlich eingeladen, einen schönen Tag in unserem Hallenbad zu verbringen.
Mit dieser Veranstaltung im Rahmen des Gemeindejubiläums "850 Jahre Brühl" möchten wir uns bei allen bedanken,
die uns bei unserer letztjährigen Aktion unterstützt haben und die Attraktivitätssteigerung somit ermöglicht haben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Bäderteam

druckt. Darüber hinaus wird auch der Weg aufgezeigt, übers
Internet online Fotoabzüge bis zur Postergröße zu bestellen
oder die Digitalbilder bei einer Fotostation in einem Geschäft
in Auftrag zu geben. Es können eigene Digitalkameras (mit
USB-Anschlusskabel) mitgebracht werden.
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Windows
Kurstermine sind Donnerstag, 18. und 25. Oktober, jeweils
von 9.00 bis 12.30 Uhr, in der VHS in Schwetzingen. Die
Gebühr beträgt 50 Euro.

Vortrag über Kaiserstuhl
Der Diavortrag von Michael Koelblin auf Einladung der VHS
will am Donnerstag, 18. Oktober, um 15.30 Uhr, im Siegwald-
Kehder-Haus neben den landschaftlichen Reizen auch einen
Einblick geben in die Vielfalt der Pflanzen, die unter den
besonderen klimatischen Bedingungen in diesem Teil der
Rheinebene existieren können. Der Eintritt ist frei.

Fortbildung zur Tagesmutter
In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kinderschutzbund
bietet die VHS Schwetzingen die Fortbildung zur Tagesmut-
ter mit insgesamt elf Modulen an, die teils am Wochenende
und teils abends stattfinden.
Beginn ist am Donnerstag, 18. Oktober. Die Fortbildung ent-
spricht den Richtlinien des Bundesverbandes der Tagesmüt-
ter. Die Lehrinhalte stehen in Bezug zum Erziehungsalltag
und der Unterricht wird von qualifizierten Referentinnen des
Kinderschutzbundes gehalten.
Nähere Informationen und ein ausführliches Faltblatt erhal-
ten Interessenten beim DKSB Hockenheim, Frau Graze, Tel.

06205/8770 oder 06202/593524, montags, 16.30-18.30 Uhr,
oder bei der VHS unter Telefon 06202/20950.

Führung durch den Schwetzinger Schlossgarten in
englischer Sprache
Eine Führung für alle Interessierten, die vielleicht gerade ei-
nen Englischkurs besuchen und sich einmal außerhalb des
Lehrbuchs mit der englischen Sprache beschäftigen wollen.
Die Führung findet am 19. Oktober statt. Treffpunkt ist um
16.45 Uhr am Haupteingang des Schwetzinger Schlossgartens.
Eine vorherige Anmeldung bei der VHS ist erforderlich, Tele-
fon 06202/20950. Die Gebühr beträgt 5 Euro zzgl. Eintritt in
den Schlossgarten.
Überzeugend reden und verhandeln
Mit diesem Seminar erhöhen die Teilnehmer/innen ihre Er-
folgschancen, wenn sie gefordert sind, frei zu sprechen und
überzeugend zu argumentieren. Intensive Übungen in einer
kleinen Gruppe sind Garant dafür, sein Wissen und seine Ge-
danken selbstsicher zu präsentieren. Termin für dieses VHS-
Seminar ist am 19. und 20. Oktober. Die Gebühr beträgt 95
Euro. Anmeldung bei der VHS unter Telefon 06202/20950.
Stil- und Etikettekurs für Kinder
Etikette spielerisch lernen, das können Kinder im Alter von
6 bis 8 Jahren in einem VHS-Kurs am Samstag, den 20. Okto-
ber, von 10.00 bis 14.00 Uhr. Es geht dabei um Themen wie
sich vorstellen, Benimm bei Tisch z.B. Spaghetti-Essen beim
Italiener, Kleidung: wann Mütze auf, Mütze ab und beim Kin-
dergeburtstag: Einladung, Zusage, bedanken. Am Ende des
Kurses bekommen alle Zertifikate und ein Erinnerungsge-
schenk an den spannenden und lustigen Tag.
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Leben an Schläuchen?
Die VHS Schwetzingen, die Hospizgemeinschaft Schwetzin-
gen und EKIP Training und Beratung (Mitglieder des Forum
Pflegende Angehörige Schwetzingen) bieten am Freitag, 26.
Oktober, um 15.30 Uhr, im Hebelhaus, Hildastr. 4a, Schwet-
zingen, ein Seminar zum Umgang mit lebensverlängernden
Maßnahmen bei unheilbaren Erkrankungen für betroffene
Familien und Interessierte an.

In diesem sehr praxisorientierten Seminar geht es dabei um
Fragen wie: die rechtliche Situation. Wann darf, kann oder
muss der Arzt die PEG-Sonde anordnen, wann darf er das
nicht? Muss das Pflegeheim die ärztliche Anordnung auf je-
den Fall befolgen? Soll man Patienten verhungern lassen, soll
man sie zum Leben zwingen? Die ethische Fragestellung. Wie
entscheidet man sich im Falle eines chronisch kranken, z.B.
verwirrten Menschen und wie bei einer zum Tode führen-
den Erkrankung.

Die Referenten: Anne Arend-Schulten ist Krankenschwester
und Gestalttherapeutin, arbeitet in einem stationären Hospiz
und berät freiberuflich Menschen, die Menschen pflegen.

Klaus Holland ist Vorsitzender der Hospizgemeinschaft
Schwetzingen-Hockenheim und bundesweit bekannter Ex-
perte für die Fragen der Selbstbestimmung am Lebensende
durch Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht.

Wohnen und Energiesparen
Die VHS lädt alle Interessierten zu der Gemeinschaftsveran-
staltung mit der Sparkasse Heidelberg am Donnerstag, 18.
Oktober, um 19.00 Uhr, in die VHS Schwetzingen ein.

Themen: das Passivhaus, der Gebäude-Energieausweis, För-
derprogramme der KfW-Förderbank, Fördermöglichkeiten
durch die Stadt, Fragen aus dem Teilnehmerkreis. Eintritt:
5 Euro.

Jugendmusikschule Brühl
- Außenstelle der Musikschule Mannheim -
Treffpunkt Musikschule - Unterrichtsplätze frei

Zum Wintersemester 2007 (Beginn 1. November) sind
bei der Jugendmusikschule Brühl in vielen Fächern Un-
terrichtsplätze frei. Im instrumentalen Gruppen- und
Einzelunterricht können wieder Kinder und Jugendli-
che aufgenommen werden. Wer sich dazu entschließt,
ein selten gespieltes Blasinstrument zu erlernen, kann
übrigens mit einer finanziellen Unterstützung durch
den Förderverein der Musikschule rechnen! In den
Chören und Instrumentalensembles der Musikschule
können auch Kinder und Jugendliche (kostenlos) teil-
nehmen, die nicht Schüler der Schule sind. So freuen
sich z. B. das Elementare Blasorchester und das Brühler
Jugendblasorchester immer über weitere Mitspieler.
Eine Instrumentenvorstellung mit der Möglichkeit, die
verschiedensten Blasinstrumente auszuprobieren, gibt
es am Freitag, den 19.10., um 15.30 Uhr im Musiksaal
der Schillerschule. Unsere Lehrkräfte zeigen Ihrem
Kind alle möglichen Instrumente und stehen Ihnen mit
fachkundigem Rat zur Seite.
Die beste Zeit zum Anmelden für das Wintersemester
ist jetzt. Auskünfte und Vordrucke erhalten Sie an
Schultagen nachmittags bei uns in der Jugendmusik-
schule (Tel. 702824). Formulare sind auch im Sekreta-
riat der Schillerschule und an der Rathauspforte er-
hältlich.

Thomas Jandl
Außenstellenleiter
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850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum
www.bruehl-baden.de/850Jahre

Stimmungsvolle CD-Release-Party auf der Festbühne bei der 23. Brühler Straßenkerwe -
CD-Verkauf an der Rathauspforte

Brühl hat nun eine eigens aus Anlass des 850. Geburtstages komponierte
Hymne. Sie erklang dann auch mehrfach bei der Brühler Straßenkerwe, und
dreimal ist sie auch auf der CD, deren Nummer 1 "Shakerboy"-Leadsänger
Andreas Haberer bei der Release-Party an Bürgermeister Dr. Ralf Göck über-
reichte. Beinahe hätten "Die fabelhaften Shakerboys" übrigens den offiziellen
Titel vergessen, so voller Spielfreude waren sie am Ende ihres vielumjubelten
Auftritts auf der Festbühne.
Nachdem die beiden sympathischen Vollblutmusiker Andreas Haberer und
Axel Rogozinski für etwa 200 Zuhörer rund um die Festbühne zunächst fetzige
Partymusik gespielt hatten, holten sie zur Präsentation der "Brühl Hymne
2007" die Kinder des KJG-Chores um dessen Leiterinnen Moni Zorn und Doris
Siebert auf die Bühne. Zwölf Mädchen, darunter auch ihre eigenen Kinder,
hatten auch bei der CD-Produktion im Studio mitgewirkt. Ebenfalls mit dabei
waren Trompeter Jörg Müßig und Marina Knab von der Brühler Bläserakade-
mie des Musikvereins, und das Ganze wurde im Tonstudio "Orange Music" von
Tobias Nessel, dem Dirigenten des Musikvereins, aufgenommen. Die schöne
Gestaltung des Covers übernahm Steffi Lemke.

Bürgermeister Dr. Göck dankte den beiden Musikern für die Idee, die Komposition und die kreative Umsetzung einer modernen "Brühl-Hymne"
und für die eigenständige Organisation der CD-Produktion. Mit einer Silbermünze zur Erinnerung an das Gemeindejubiläum zeichnete er Andreas
Haberer und Axel Rogozinski aus. Sein Dank galt aber auch den übrigen Beteiligten an dem großen Gemeinschaftswerk: Kinderchor, Musiker
und Hintergrundsänger Alexander Prosek, bekannt aus dem Musical "More than a lifetime", erhielten Jubiläumsgeschenke oder Freifahrtchips
für den tollen Vergnügungspark. Die CD mit der "Brühl Hymne 2007" ist für 5 Euro an der Rathauspforte erhältlich.

Viele glückliche Gewinner
20 Hauptgewinner sowie 850 Gewinner der übrigen Preise und sogar die
Sponsoren freuten sich am Sonntagabend über ihr Glück und den schönen
Erfolg dieser Jubiläumsaktion, die über 21.000 Euro in die Kasse der "Brühler
Stiftung für Menschen in Not" fließen lässt: "So bleibt etwas vom Jubiläumsjahr
auch für Menschen, denen es nicht so gut geht", formulierte es der Bürger-
meister.

Die vier Ehrendamen Tanja Hess, Jennifer Luksch, Tatjana Steindl und Katha-
rina Stoll zogen unter Anleitung von Bürgermeister Dr. Ralf Göck und unter
Aufsicht von Notar Peter Frauenfeld die Lose auf der Bühne, während die
drei Gitarristen von der Gruppe "anplagd" zwischendurch immer wieder für
Kurzweil sorgten.

Gewinnliste
Glück hatten alle Personen, die ein Los mit einer der folgenden zweistelligen Endziffer besitzen: 05, 06, 21, 23, 28, 41, 44, 80, 84, 85. Auf
diese Lose entfallen insgesamt 850 Preise im Mindestwert von jeweils 10 Euro.

Folgende 20 Hauptpreise gehen an diese Gewinner (Losnummer in Klammern): VW Fox an M. Kohler (0877); Luftfahrt über den Bodensee an
M. Stäger (1791); Flachbild-TV-Gerät an P. Jester (5153); Wellness-Wochenende für zwei Personen an H.-J. Arndt (4603); Reisegutschein an J.
Eckert (7441); Rundflug mit Motorflugzeug über Brühl und die Region an L. Triebskorn (5825); Drei-Monats-Fitness-Abo an H. Link (5239); DVD-
Player an A. Held (4185); Festtagstorte mit freier Motivwahl an R. Ertl (4920); iPod shuffle an A. Palzer (2056); Hornbach-Einkaufsgutschein an
Th. Zoepke (4383); Gästebett an U. Dorotik (5915); Jahreskarte Brühler Bäder 2008 an S. Janson (0652); Sitzsack + Kulturgutschein an F. Walker
(6137); Doppel-Einkaufsgutschein an T. Hofer (6357); Pflegeset an R. Rücker (0978); Geschenkkorb mit diversen Gutscheinen an L. Künsken
(6390); Einkaufsgutscheine + Kulturgutschein an M. Perrone (5211); Präsentkorb an G. Geiger (2543) und elektrisches Wörterbuch an H.-J.
Payer (5137). Die Liste mitsamt den Stiftern der Preise ist auch online unter www.bruehl-baden.de als "aktuellste Nachricht" einzusehen.

Gewinne jetzt abholen
Alle Gewinne können unter Vorlage des Losabschnitts an der Rathauspforte abgeholt werden.

SWR4 sammelt am 19. Oktober Musikwünsche und Grüße auf dem "Neuen Marktplatz"
in Brühl
Jeden Tag zwischen 13.00 und 14.00 Uhr übermittelt SWR4 Baden-Württemberg Grüße und erfüllt Musikwünsche in der Sendung "Kurpfalz
Radio Wunschmelodie". Normalerweise landen die Grüße per Post, E-Mail oder Fax in der Kurpfalz-Radio-Redaktion. Am Freitag, den 19. Oktober,
von 14.00 bis 16.00 Uhr aber kommt das SWR4-Team im Rahmen des 850. Geburtstages der Gemeinde mit dem "SWR4-Wunschmobil" nach
Brühl. Dort wird Moderator Matthias Methner persönlich Ihre Grüße entgegennehmen oder sogar im Übertragungswagen aufzeichnen. Sie
treffen das SWR4-Team von 14.00 bis 16.00 Uhr auf dem neuen Marktplatz in Brühl.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112 Zahnärztlicher Wochenenddienst:
DRK-Rettungsleitstelle 19222 Samstag, den 13.10.2007, und Sonntag, den 14.10.2007,

von 10.00 - 12.00 Uhr:Ärztlicher Bereitschaftsdienst Dr. Albert Micke, Schwetzingen, Helmholtzstr. 33,
Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Telefon 06202/270940

Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen
Fällen telefonisch erreichbar.Bodelschwinghstraße 84-30 Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088
Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Samstag, 13.10.2007Telefonseelsorge 0800/1110111
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,
Telefon 06202/93080Ärztlicher Akut-Dienst für
Sonntag, 14.10.2007Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Telefon 06202/4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Telefon 06205/4303STÖRUNGSDIENSTE:
Montag, 15.10.2007
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,Strom
Telefon 06205/15544

EnBW Regional AG Dienstag, 16.10.2007
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,Regionalzentrum Nordbaden
Telefon 06202/68900- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Mittwoch, 17.10.2007
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
Telefon 06202/270040

- Beratungsservice Donnerstag, 18.10.2007
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Telefon 06202/71810

- Servicetelefon 0800/9999966 Freitag, 19.10.2007
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,

Gas, Wasser, Fernwärme Telefon 06202/54215
MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

Tierärztlicher Notdienst:

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
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Mitteilungen
anderer Behörden

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
Am Donnerstag, 18. Oktober:
Landratsamt und alle Außenstellen mittags geschlossen!
Am Donnerstag, 18. Oktober, führt das Landratsamt des
Rhein-Neckar-Kreises seine jährliche Personalversammlung
durch. Aus diesem Grund sind alle Dienststellen des Kreises
einschließlich der Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehör-
den ab 12.00 Uhr geschlossen:

Heidelberg
Kurfürstenanlage 38-40 (Landratsamt-Hauptgebäude)
Kurpfalzring 106 (Landratsamt-Nebengebäude)
Bergheimer Straße 104 (Vermessungsamt)
Eppelheimer Str. 15 (Versorgungsamt)

Ladenburg
Trajanstraße 66 (Kreisarchiv, Amt für Feuerwehr und Katas-
trophenschutz)

Neckargemünd
Bahnhofstr. 54 (Sozial- und Jugendamt)
Langenbachweg 9 (Kreisforstamt)

Sinsheim
Muthstraße 4 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs-
und Führerscheinbehörde)
General-Sigel-Str. 12 (Amt für Landwirtschaft und Natur-
schutz)
Werderstraße 14 (Amt für Flurneuordnung)
Zum Friedhof 1 (Vermessungsamt)

Weinheim
Wormser Str. 54 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulas-
sungs- und Führerscheinbehörde)
Wiesloch
Im Adelsförsterpfad 7 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zu-
lassungs- und Führerscheinbehörde)
sowie die Straßenmeistereien in Neckarbischofsheim, Wein-
heim und Wiesloch.

Einladung

an ehrenamtliche Betreuer/innen zum Betreuertag am
Freitag, 9. November 2007, im Landratsamt Heidelberg
Der Rhein-Neckar-Kreis wird im Zusammenwirken mit bei-
den Betreuungsvereinen (ARV Leimen und SKM Heidel-
berg) am

Freitag, den 9. November 2007, ab 14.00 Uhr
im Landratsamt Heidelberg Kurfürstenanlage 40, V. OG.,
Großer Sitzungssaal, einen Betreuertag veranstalten. Dieses
Angebot richtet sich nur an Personen, die für im Rhein-Ne-
ckar-Kreis wohnhafte Betroffene, die vom Vormundschafts-
gericht bestellten rechtlichen Betreuungen ehrenamtlich
wahrnehmen.
Der Ablauf des Betreuertreffens wird wie folgt dargestellt:
Programm
- Begrüßung um 14.00 Uhr
- Referat zum Betreuungsrecht durch Herrn Amtsgerichts-

direktor Moser, Amtsgericht - Vormundschaftsgericht -
Schwetzingen

- Vorstellung der Angebote des gerontopsychiatrischen
Zentrums durch Herrn Dipl.-Soz. Päd./FH Klaus Ma-
thuse und Herrn Andreas Niestroj, Funktionsbereichslei-
ter und Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie am
PZN Wiesloch
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- Vorstellung der Hilfeangebote der beiden anerkannten
Betreuungsvereine ARV Leimen und SKM Heidelberg

- Informationen zur Finanzierung von Pflegeheimaufent-
halten

- Ende der Veranstaltung gegen 17.00 Uhr

Fragemöglichkeiten und Aussprachen sind jeweils im An-
schluss an die einzelnen Referate vorgesehen.
Anmeldungen sind bis 2. November möglich. Diese sind an
die Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises Heidel-
berg telefonisch (Tel. 06221/522-1368) zu richten. Im Hinblick
auf die begrenzte Raumkapazität ist die Teilnehmerzahl be-
schränkt. Die Anmeldungen werden daher in der Reihenfolge
ihres Eingangs berücksichtigt.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Das Ab-
stellen von Kfz auf den Besucherparkplätzen der Tiefgarage
des Landratsamtes ist möglich. Es besteht jedoch Gebühren-
pflicht.

Agentur für Arbeit Mannheim

Wichtig für Arbeitgeber:
Betriebsnummern werden jetzt in Saarbrücken vergeben
Für die Anmeldung zur Sozialversicherung benötigen Firmen
eine Betriebsnummer. Sie wurde bislang von der Betriebs-
nummernstelle der Agentur für Arbeit vergeben. Seit 1. Ok-
tober 2007 ist dafür der neu eingerichtete zentrale Betriebs-
nummern-Service (BNS) der Bundesagentur in Saarbrücken
zuständig.

Arbeitgeber, Steuerberater, Krankenkassen, Gewerbeämter
und andere Institutionen müssen sich in Sachen Betriebsnum-
mern künftig an den BNS wenden.

Dieser Service ist von Montag bis Freitag zwischen 8.00 und
18.00 Uhr unter der Telefonnummer 0681/849444 (bis 31. De-
zember 2007) und ab 1. Januar 2008 unter der Nummer 01801-
664466, oder per E-Mail: betriebsnummernservice@arbeitsa-
gentur.de zu erreichen. Die Postanschrift lautet: Eschberger
Weg 68, 66121 Saarbrücken.

Veranstaltung zum Frauenwirtschaftstag in Mannheim bei
John Deere: "Frauen kommunizieren souverän"

Kommunikation ist ein entscheidender Faktor für beruflichen
und privaten Erfolg. Dies gilt für Frauen und Männer glei-
chermaßen. Dennoch - es gibt Unterschiede zwischen Frauen
und Männern. Doch welche sind das? Warum ist das so? Wie
können Frauen verhindern, in Kommunikationsfallen zu tap-
pen? Wie können sie zu souveränen Gesprächspartnerinnen
werden?

Dr. Christel Frey, Diplom-Psychologin und Fachfrau in Sa-
chen "Kommunikation", wird Frauen in einem Intensiv-
Workshop die ersten wichtigen Schritte zu einer klaren und
eindeutigen Kommunikation aufzeigen.

Im Rahmen der Frauenwirtschaftstage Baden-Württemberg
bietet die Agentur für Arbeit Mannheim und das Mannhei-
mer Netzwerk Frau & Beruf diesen Workshop an. Veranstal-
terin ist die Netzwerkpartnerin: Women REACH Mannheim
John Deere, die auch die Räumlichkeiten in der Windeck-
straße 90 zur Verfügung stellt.

Die Teilnahme am Freitag, dem 26.10.2007, 15.00-18.00 Uhr,
ist kostenlos, wir bitten jedoch um Ihre Anmeldung bis spätes-
tens 17.10.2007.

Interessiert? Dann melden Sie sich bei der Kontaktstelle
Frau & Beruf an: Tel. 0621/293-2590 oder per E-Mail:
frauundberuf@mannheim.de

Für Rückfragen steht auch Ute Kuppinger, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, gerne zur Verfügung,
Tel. 0621/165-658.

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH

Nächste Schadstoffsammlung der AVR

In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt
werden.

Am Freitag, den 12.10.2007 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Sonderabfälle von 12.00 bis 14.30 Uhr bei der Abfallumla-
deanlage Ketsch, An der Speyerer Landstraße, beim Umwelt-
mobil der AVR abgeben.

Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersi-
onsfarben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoff-
röhren, Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen
mit Restinhalt, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten können
bei der Schadstoffsammlung der AVR in haushaltsüblichen
Mengen abgegeben werden.

Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Origi-
nalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt
sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer
als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.

Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen
gehören in die Grüne Tonne plus.

Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich
darauf hin, dass Dispersionsfarben (Wand-Innenfarbe) nicht
beim Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind
ausgehärtet über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie
schadstoffarm und lösemittelfrei sind. Die Farben müssen
ausgehärtet sein, nicht flüssig!

Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen. Aus die-
sem Grund können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert
werden.

Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises
mbH (AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die
Umwelt zu vermeiden.

Die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg informiert ...

Höherer Freibetrag für Ehrenamtliche

Ehrenamtliche Arbeit mehr fördern wird das Gesetz zur Stär-
kung des bürgerschaftlichen Engagements, das rückwirkend
zu Anfang des Jahres in Kraft treten soll. Es bringt Erleichte-
rungen im Steuer- und Sozialversicherungsrecht. So wird der
steuer- und sozialversicherungsfreie Übungsleiterfreibetrag
von 1848 Euro auf 2100 Euro im Jahr erhöht. Auf die Versi-
cherungspflicht oder -freiheit in der Kranken-, Pflege-, Ren-
ten- und Arbeitslosenversicherung kann sich der höhere Frei-
betrag aber erst ab der Verkündung des Gesetzes auswirken.

Von einem neuen Steuerfreibetrag können alle profitieren,
die sich nebenberuflich mildtätig, gemeinnützig oder kirchlich
engagieren. Auch die ehrenamtliche Mitarbeit bei Sportverei-
nen fällt darunter. Wer die Aufwandspauschale in Anspruch
nimmt, kann allerdings nicht zusätzlich noch den Übungslei-
terfreibetrag erhalten.

Mehr Informationen, insbesondere zum Thema Beitrags-
pflicht, gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg persönlich in den Regionalzentren und Außen-
stellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg un-
ter 0800-100048024 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Sonntag, 14.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis
Könige 5, 14-17 - 2. Timotheus 2, 8-13 - Lukas 17, 11-19
St. Michael 9.00 Uhr hl. Messe
Hl. Schutzengel 10.30 Uhr hl. Messe - Jugendgottesdienst

und Ministrantenaufnahme
St. Michael 16.00 Uhr hl. Messe in polnischer Sprache
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Konzert mit Panflöte und Orgel

Montag, 15.10. - Gebetsstunde
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten für die Familien.

Dienstag, 16.10.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe

Mittwoch, 17.10. - hl. Ignatius von Antiochien
Pro Seniore 10.00 Uhr hl. Messe - Pfr. Sauer
B+O-Sen.-Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst - Pfr. Maier
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 18.10. - hl. Lukas
Ketsch 14.00 Uhr hl. Messe mit dem Senioren-

werk und meditativem TanzPfarrheim

Freitag, 19.10.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe

Samstag, 20.10. - Vorabend vom 29. Sonntag im Jahres-
kreis - Kirchweihe
Ketsch 17.30 Uhr hl. Messe
St. Michael 19.00 Uhr Gospelkonzert "Voices of Joy"

Sonntag, 21.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis - Kirchweihe
Exodus 17, 8-13 - 2. Timotheus 3, 14-4, 2 - Lukas 18, 1-8
Ketsch 9.00 Uhr hl. Messe - mitgestaltet vom

Kirchenchor
St. Michael 10.30 Uhr hl. Messe
Pfarrzentrum 17.00 Uhr Musical "Die Jahresuhr", auf-

geführt vom Kinderchor

Offener Treff am Sonntagnachmittag
Herzliche Einladung an alle, die sich am Sonntagnachmittag
mit anderen treffen, zusammen Kaffee trinken und miteinan-
der ins Gespräch kommen wollen, zum "offenen Sonntags-
treff"
am Sonntag, den 14. Oktober 2007,
von 14.30 bis 17.00 Uhr
im Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu
herzlich willkommen! Auch wer nur einmal hereinschnuppern
möchte, ist gerne gesehen!
Weitere Informationen bei der Pastoralreferentin Martina
Gaß, Tel. 7632, oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593.

Herbstfreizeit
Vom 29.10. bis 03.11. veranstaltet die KJG Brühl-Rohrhof für
alle Jungs aus der Umgebung zwischen 10 und 14 Jahren eine
Ferienfreizeit. Es warten auf euch Spiel, Spaß, Spannung und
Aktion. Das Leiterteam hat sich wieder einmal eine Menge
Mühe gegeben und ein abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt, bei dem euch bestimmt nicht langweilig wird.
Es sind nur noch wenige Plätze frei.
Nähere Informationen und Anmeldungen gibt es bei Kevin
Solert unter Tel. 06202/7933.
Wir freuen uns auf euch!

Meditatives Tanzen
Die ökumenische Gruppe "Meditatives Tanzen" der Seelsor-
geeinheit Brühl/Ketsch möchte ganz herzlich zum nächsten
Abend am 17. Oktober 2007 um 20.00 Uhr einladen. Treff-
punkt ist das Pfarrzentrum in Brühl.
Dieser Abend steht unter dem Thema: ... auch wir sind ge-
sandt.
Und so sollte sich auch jeder angesprochen fühlen, wenn es
in einem Lied dieses Abends heißt: "... streut aus den Samen
und tragt sein Wort von Haus zu Haus. Verkündet laut, dass
Gott uns liebt, und dass er uns die Schuld vergibt." Dieser
Auftrag - eingebettet in wunderschöne Melodien, Rhythmen
und Texte, dies erwartet SIE an diesem Abend.
Alle interessierten Frauen und Männer - auch aus den umlie-
genden Gemeinden - sind herzlich eingeladen. Leichte, flache
Schuhe und bequeme Kleidung sind vorteilhaft. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl
Einladung zum ökumenischen Kinderbibeltag
am Samstag, 10. November 2007
für Kinder von 5 bis 11 Jahren
von 10.00 bis 16.00 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Rohrhof

Thema: "Der Blinde und der Gauner - Bartimäus und
Zachäus"
- Kinder zwischen 5 und 11 Jahren treffen sich in altersgemä

ßen Gruppen
- um 10.00 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum, Hocken

heimer Straße 3
- anschließend bis 15.30 Uhr in Kleingruppen zum Spielen,

Basteln, Singen, Gespräch, Aktion und zum gemeinsamen
Mittagessen

- Um 15.30 Uhr findet ein Wortgottesdienst statt, zu dem
auch die Familien eingeladen sind.

- Ende: 16.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 4 Euro / Geschwister 3 Euro
(bitte mit der Anmeldung abgeben)

Anmeldung bis zum 26. Oktober (begrenzte Teilnehmerzahl)
im evangelischen oder katholischen Pfarramt oder telefonisch
bei Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 7632.
Veranstalter:
Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Brühl

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 13.10.
16.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Maier)

Sonntag, 14.10. - 19. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest im Gemeinde-

zentrum (Maier)

Montag, 15.10.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 16.10.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige,

in den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: Vorbereitung

zum Männersonntag
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
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20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Elisabeth
von Thüringen zum 800. Geburtstag (Frau Dr.
Adelheid von Hauff)

Mittwoch, 17.10.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Sauer)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Maier)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Ackermann):

Lied 497, 1-7
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 18.10.
20.00 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 19.10.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
20.00 Uhr Gebetskreis "Brosamen" im Gemeindezentrum

Samstag, 20.10.
12.30 Uhr Nachbarschaftshilfe: Treffpunkt Messplatz

Brühl zum Busausflug in den Odenwald

Sonntag, 21.10. - Männersonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Kandidaten in

der Kirche (Ackermann, Männerkreis)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Gemeindefest mit neuem Kirchenwein
"Kirche gestern - heute und morgen" unter diesem Motto
steht das Gemeindefest der Ev. Kirchengemeinde Brühl am
kommenden Sonntag. Mit einem lebendigen Gottesdienst be-
ginnt das Gemeindefest. Alle Chöre der Kirchengemeinde,
der Heiligenhag-Kindergarten, Älteste und Pfarrer Andreas
Maier gestalten diesen Gottesdienst. Nach dem Gottesdienst
werden Sie bestens bewirtet mit Paella, Salaten, einem reich-
haltigen Kuchenbuffet und anderen wunderbaren Leckereien.
Von Pfarrer i.R. Ackermann wird eine kleine Ausstellung zur
Brühler Kirchengeschichte vorbereitet. Auch gibt es wieder
die neuen Brühler Kirchenweine: Chardonnay, Riesling und
Gewürztraminer werden als Weißweine angeboten, zwei
Spätburgunder, einen Acolon und ein Cuveé-Wein - im Barri-
quefass ausgebaut. Ein Prosecco schließt das reichhaltige An-
gebot ab. Die Weine können probiert und gekauft werden,
der Erlös ist für die Kirchenrenovierung. Für die Kinder wird
ein Spielprogramm angeboten. Der Gesamterlös des Gemein-
defestes ist für die Kirchenrenovierung bestimmt. Über einen
guten Besuch des Festes freut sich das Organisationsteam!
Pfarramtsbüro geschlossen
In der Zeit vom 15. bis 19. Oktober 2007 ist das Pfarramtsbüro
wegen Urlaub der Sekretärin geschlossen. In dringenden Fäl-
len wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Maier, Ev. Pfarr-
amt Rohrhof, Tel. 72618.
Wahlzeit: Kirchengemeinderatswahlen in der
Ev. Kirchengemeinde Brühl
In der Zeit vom 4. November bis 11. November 2007 ist Wahl-
zeit in der Evangelische Kirche in Baden. Darum finden auch
in dieser Zeit in der evangelischen Kirchengemeinde in Brühl
die Wahlen zum Kirchengemeinderat statt. Gemeinsam leiten
die Ältesten mit den Pfarrern die Kirchengemeinde. 13
Frauen und sieben Männer haben sich für die Wahl zur Verfü-
gung gestellt, 16 werden gewählt werden.
Hier nun einige wichtige Wahlinfos:
- Sie erhalten in den nächsten Tagen ihre Wahlbenachrichti-
gung und den Gemeindebrief, in dem sich die Kandidieren-
den vorstellen.
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- Selbstverständlich können Sie Briefwahl beantragen, nähere
Informationen können Sie der Wahlbenachrichtigung entneh-
men. Die Briefwahl ist bei den Pfarrämtern Brühl und Rohr-
hof zu beantragen.
- Die Wahlzeiten sind wie folgt:
Sonntag, 04.11.2007, 9.30-12.00 Uhr:
Evangelisches Pfarramt Brühl, Kirchenstraße 1,
Besprechungszimmer
Mittwoch, 07.11.2007, 18.00-20.00 Uhr:
Evangelisches Pfarramt Brühl, Kirchenstraße 1,
Besprechungszimmer
Sonntag, 11.11.2007, 9.30-12.00 Uhr:
Evangelisches Pfarramt Brühl, Kirchenstraße 1,
Besprechungszimmer
Sonntag, 11.11.2007, 9.30-16.30 Uhr:
Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße 3
Zum Wahlbezirk gehören die beiden Seelsorgebezirke Brühl
und Rohrhof.
- Im Gottesdienst am 21.10.2007 (Männersonntag), 10.00 Uhr,
in der ev. Kirche in Brühl werden die Kandidierenden noch-
mals vorgestellt werden.
Im Internet erfahren Sie Weiteres über die Kirchenwahlen
auf unserer Homepage www.evkirche-bruehl-baden.de und
der Homepage der Evangelischen Landeskirche in Baden
www.ekiba.de. Auch sonstige Informationen über die Ev. Kir-
chengemeinde Brühl sind dort zu erhalten, z.B. Predigten der
Pfarrer, Informationen über Veranstaltungen, Gruppen und
Kreise.

Singkreis InTakt hat neuen Chorleiter
Stefan Groß ist der neue Chorleiter des Singkreises InTakt,
er hat die Nachfolge von Ekkehart Spindler nach den Som-
merferien angetreten. Im Gottesdienst anlässlich des Gemein-
defestes wird er der Gemeinde vorgestellt werden. Ein beson-
derer Schwerpunkt des Chores wird auf Spirituals, Gospels
und neuen Liedern, auch aus dem Popularbereich, liegen. Der
Singkreis InTakt freut sich über neue Sängerinnen und Sän-
ger. Die Chorproben sind immer mittwochs von 20.00 bis
21.30 Uhr im ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3.

Kleidersammlung für Bethel
Die Kleidersammlung für Bethel wird vom 14. bis 16. Novem-
ber 2007 durchgeführt. Abgabestelle ist die Garage hinter
dem Pfarrhaus Brühl, Eingang Heiligenhag, und das Gemein-
dezentrum, Gruppenraum 3, in der Hockenheimer Str. 3. Plas-
tiksäcke für die Kleidersammlung liegen in der Kirche und
im Gemeindezentrum zum Mitnehmen bereit.

Hauskrankenpflege leicht gemacht
Viele Menschen wollen ihren älteren oder pflegebedürftig ge-
wordenen Angehörigen ein Leben zu Hause ermöglichen und
sind auch bereit, die damit verbundenen Aufgaben zu über-
nehmen. Im Interesse einer verantwortlichen Pflege ist es nö-
tig, ein bestimmtes Grundwissen und praktische Fertigkeiten
zu erwerben. Der angebotene Kurs in häuslicher Kranken-
pflege stellt für pflegende Angehörige eine wichtige Hilfe dar,
diese Grundlagen in Theorie und Praxis zu erlernen. Weitere
Anliegen im Kurs sind, mehr Sicherheit und Verständnis im
Umgang mit dem pflegebedürftigen Menschen zu erlangen.
Als pflegende Angehörige auf die eigenen Belastungen vorbe-
reitet zu sein und mögliche Hilfen zu kennen. Im Interesse
der Kranken die Grenzen sichtbar machen, bei denen der
Hausarzt oder die examinierte Pflegeperson gefragt werden
soll. Der Kurs wird von der Kirchlichen Sozialstation Schwet-
zingen e.V. in Zusammenarbeit mit der AOK Rhein-Neckar-
Odenwald, Geschäftsstelle Schwetzingen, angeboten und ist
für Interessierte kostenlos, gleich welcher Krankenkasse sie
angehören.

Der Kurs geht über 10 Abende und findet jeweils mittwochs
abends von 18.30 bis 20.00 Uhr in den Räumen der Kirchli-
chen Sozialstation Schwetzingen e.V. in der Hildastraße 4a in
Schwetzingen statt. Erster Termin ist der 17.10.2007. Weitere
Informationen erhalten Sie bei der Kirchlichen Sozialstation
Schwetzingen e.V., Telefon 27680. Wir bitten um telefonische
Anmeldung bis spätestens 12.10.2007, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 14. Oktober
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im evangelischen

Gemeindezentrum

Montag, 15. Oktober
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge Erwachsene

Reden über Gott und die Welt

Dienstag, 16. Oktober
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)

evangelisches Gemeindezentrum, Jugendraum

Donnerstag, 18. Oktober
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Nehemia 10, "Zwischen Abgrenzung und An-
passung"
evangelisches Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 21. Oktober
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im evangelischen

Gemeindezentrum

all-in
... das monatliche Jugendevent für Jugendliche ab 13 Jahren.
Mit Spaß an der Freude!
Wenn du dich angesprochen fühlst, komm vorbei, schau’s dir
an, erlebe es selbst.
Wann? Samstag, 13. Oktober 2007, 18.00 Uhr
Treffpunkt: ev. Gemeindezentrum
(bitte seid pünktlich)
Infos: www.lkg-bruehl.de, Tel. 06202/947086
Veranstalter: Ev. Kirche und Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl & Rohrhof

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Traditionelle Weinprobe des CDU-Gemeindeverbandes am
Samstag, 17.11.2007
In diesem Jahr veranstaltet der CDU-Gemeindeverband
Brühl/Rohrhof wieder einmal seine traditionelle Weinprobe.
Sie findet statt am Samstag, den 17. November 2007. Abfahrt
des Busses ist um 12.45 Uhr am Messplatz in Brühl. Ziel ist
in diesem Jahr die schwäbische Toscana - es geht um Weine
rund um das Kloster Maulbronn. Die Probe findet in einem
romantischen Tiefkeller statt, im gleichen Gasthof wird da-
nach gemeinsam zu Abend gegessen. Vor der Weinprobe be-
steht die Möglichkeit, die Klosteranlage und die beiden klei-
nen Museen mit sachkundiger Führung zu besichtigen. Die
junge württembergische Winzerfamilie vermarktet neben den
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eigenen Weinen auch Sekt, Destillate und Honig. Natürlich
schaut auch in diesem Jahr wieder eine charmante Weinho-
heit aus der Region bei der CDU vorbei. Es wird also wieder
interessant. Auch in diesem Jahr sind die Plätze der exklusi-
ven Weinprobe begrenzt. Der Beitrag kostet pro Person 18
Euro. Interessenten können sich beim 1. Vorsitzenden Mi-
chael Till unter der Telefonnummer 06202/703799 anmelden.

Solzialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Brühl

Achtung: Anmeldebeginn Nikolausmarkt!
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder besonders Hobby-
künstler und andere Vereine einladen, an unserem Weih-
nachtsmarkt am 2. Adventswochenende teilzunehmen.
Anmeldungen sind, mit Hinterlegung der Kaution und der
obligatorischen Tombolaspende, ab sofort möglich bei der
Bücherinsel Brühl, Peter Hastetter-Breuning,
Tel. 06202/77713.

Start "Projekt 1909"
Die nächste Mitgliederversammlung zum Thema findet am
30.10.2007 statt. Thema werden Preisträgerehrungen aus der
Mitgliederaktion der Bundes-SPD sowie die Gründung der
Jubiläumskommission sein. Details werden kurzfristig an die-
ser Stelle bekannt gegeben.

Für den Ortsverein
Hans Zelt

Die Liberalen in Brühl/Rohrhof

FDP-Kreismitgliederversammlung
Am Montag, den 15. Oktober, 19.30 Uhr, findet in der Wirt-
schaft von Peter Schell, Am Herrenbuckel 3, in 68799 Reilin-
gen die nächste Kreismitgliederversammlung statt.
Haupttagesordnungspunkt ist die Wahl der Delegierten zum
Landesparteitag. Unsere Landtagsabgeordnete Dr. Birgit Ar-
nold berichtet aus dem Stuttgarter Landtag.
Alle Brühl-Rohrhofer FDP-Mitglieder werden um Anwesen-
heit gebeten.
Weitere Informationen können Sie von Jürgen Obst, Vorsit-
zender des FDP-Ortsverbandes, Tel. 06202/71335, erhalten.

Kulturelles

LEERE
BRIEF-
KÄSTEN

Wunsch
Ihrer ZeitungszustellerInnen

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
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Vereine

Jahrgang 1948/49
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 23. Oktober, um 19.00
Uhr im Hotel "Brühler Hof" zum gemütlichen Beisam-
mensein.

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Die Edelzwicker treffen sich wieder am Montag, 22.10., um
19.30 Uhr im "Brühler Hof". Info unter Tel. 73431 (Ursel
Hammerschmitt) oder Tel. 74718 (Herbert Semsch).

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Familien- und Ehrenabend
Am kommenden Samstag findet der traditionelle Familien-
und Ehrenabend im Clubhaus des TV Brühl statt. Hierzu sind
alle Mitglieder und Angehörige der Feuerwehr Brühl recht
herzlich eingeladen.
Einlass ist ab 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr.
Es werden alle Mitglieder gebeten, sich am Samstag um 14.00
Uhr zum Aufbau im Gerätehaus einzufinden.

VdK-Ortsverband Brühl
Eine Halbtagesfahrt führt am Donnerstag, 18. Oktober, nach
Dannenfels in der Pfalz zum "Kastanienhof" in ein uriges
Blockhausrestaurant.
Wer gerne in geselliger Runde einen schönen Nachmittag ver-
bringen und am Abend musikalisch unterhalten werden
möchte, kann sich unter Tel. 71456 (Körber) oder bei den
zuständigen Vorstandsmitgliedern anmelden. Nichtmitglieder
sind gern gesehene Gäste.
Die Abfahrtszeiten sind wie üblich um 12.40 Uhr Brühl -
Schwimmbadparkplatz, 12.45 Uhr Brühl - Ecke Nibelungen-
straße, 12.50 Uhr Rohrhof - Ecke Kaiserstraße, 13.00 Uhr
Brühl - Messplatz.
Zu einer Mitglieder- und Informationsversammlung lädt der
Ortsverband am Samstag, 4. November, um 14.00 Uhr in den
"Sport-Pavillon" (FV-Clubhaus), Am Schrankenbuckel, ein.
Es referiert an diesem Nachmittag Paul Peters, Kreisvor-
standsmitglied aus Mannheim über "Neues aus der Sozialpoli-
tik". Im Anschluss daran hält Herr Dr. Jürgen Sommer, Apo-
theker von der Carl-Theodor-Apotheke, einen informativen
Gesundheitsvortrag zum Thema "Angstquelle Beipackzettel -
Arzneimittel richtig anwenden". Auch interessierte Nichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen.
Für den Winterurlaub des VdK, der vom 13. bis zum 20. Ja-
nuar 2008 nach Oberaudorf am Inn führt, müssen bei der
Info-Versammlung die bereits getätigten Anmeldungen un-
terschrieben werden, bei Nichterscheinen rücken die Interes-
senten auf der Warteliste nach.
AK

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
Vorstandssitzung
Am kommenden Dienstag, 16. Oktober, findet ab 19.00 Uhr
im "Brühler Hof", Rohrhof, eine Vorstandssitzung statt. Es
wird unter anderem eine Bilanz des verkaufsoffenen Sonnta-

ges gezogen sowie auf bevorstehende Aktionen vorausge-
blickt. Alle Vorstandsmitglieder werden um ihre Teilnahme
gebeten.

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Die Teilnehmer an der Fahrt zum Chiemsee können ihr Ge-
päck am Montag, 15.10., zwischen 17.00 und 18.00 Uhr bei
der Vors. I. Wagner-Siebecker abgeben.
Abfahrt ist am Dienstag, 16.10., um 7.00 Uhr am Rathaus und
jeweils fünf Minuten später an den Haltestellen Nibelungen-
straße und Schrankenbuckel.

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft
Brühl und Rohrhof e.V.
Festschrift zum 60-Jährigen
Wie bereits schon mehrfach angekündigt, feiert in diesem
Jahr die Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft ihr 60-jähriges
Bestehen. Aus diesem Anlass haben die Siedler und Eigenhei-
mer eine Festschrift gestaltet, die die vergangenen 60 Jahre
Vereinsgeschichte dokumentiert und Revue passieren lässt.
Die Festschrift enthält in Wort und Bild die komplette Entste-
hungsgeschichte (Chronik) der Gemeinschaft von der Grün-
dung bis heute. Darüber hinaus enthält sie viele Bilder von
Veranstaltungen der vergangenen zehn Jahre.
Leider ist bei den Druckarbeiten eine Seite mit der Auflistung
von langjährigen (25 Jahre) Mitgliedern übersehen worden.
Der Verantwortliche bittet daher bei den Damen und Herren
Gisela Bätz, Roland Birke, Anton Bischof, Willi Black, Ru-
dolf Deigner, Oskar Diez, Engelbert Drescher, Lydia Heinni-
cke, Bernhard Herm, Horst Koch, Alfred Kürschner, Paula
Mehrer, Klaus Nothelfer, Erwin Reis, Heinrich Schumm,
Franz Siegl und Richard Strauß für die durch "höhere Ge-
walt" entstandene Panne um Verständnis. Die Finanzierung
der Festschrift haben die Siedler und Eigenheimer den Fir-
men zu verdanken, die mit ihren Anzeigen in der Festschrift
geholfen haben, diese zu ermöglichen und unentgeltlich je-
dem Mitglied und Freunden zu übergeben. Herzlichen Dank.
Die Veranstaltung anlässlich des 60-jährigen Bestehens, zu
der die Einladungen bereits versandt sind, findet am 20. Ok-
tober, 19.00 Uhr, in der Festhalle statt, wobei die Saalöffnung
ab 18.00 Uhr ist.
K.A.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl

Wer geht mit zum Blutspenden?
Wer noch nie Blut gespendet hat, sollte es einmal versuchen,
z.B. bei der Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreu-
zes am

Mittwoch, 17. Oktober 2007, 14.30 - 19.30 Uhr,
in Brühl, in der Sporthalle/Schillerschule, Ormessonstraße

Krankheiten und Unfälle bringen Menschenleben in Gefahr,
täglich, stündlich. Oft genug ist eine Rettung nur durch eine
Blutübertragung möglich. Nicht selten entscheiden Minuten!
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg ist rund um
die Uhr im Einsatz, um die dafür benötigten Blut- und Blut-
bestandteilpräparate zur Verfügung zu stellen. Voraussetzung
dafür sind Blutspender in ausreichender Zahl. Leider gibt es
immer noch nicht genug. Vor allen Dingen fehlen Spendewil-
lige mit einer rhesus-negativen Blutgruppe. Sie sollten regel-
mäßig zu den Blutspendeaktionen kommen; denn bei diesen
in unserer Bevölkerung seltenen Blutgruppen herrscht stän-
dig großer Mangel.
Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen bei allen Fragen zum
Blutspenden unter der Nr. 0800/1194911 von Montag bis Frei-
tag von 08.00 bis 17.00 Uhr kostenfrei zur Verfügung.
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Einladung zu einem Vortrag über den Jesuiten- und Wider-
standskämpfer Alfred Delp

Am Montag, 15.10., um 20.00 Uhr erinnert Josef Diller, Di-
rektor i.R. der VHS Hockenheim, in einem Vortrag im Pfarr-
zentrum an den Jesuiten-Pater Alfred Delp. Diller berichtet
über das Leben und Leiden dieses 1907 in Mannheim gebore-
nen, am 2. Februar 1945 im Alter von nur 38 Jahren durch
das NS-Regime in Berlin-Plötzensee wegen Hoch- und Lan-
desverrats hingerichteten katholischen Theologen. Alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Veranstal-
tung eingeladen.

Katholisches Altenwerk Brühl
Wir laden ein zu einem vergnüglichen

Herbstfest
am Mittwoch, 24. Oktober 2007,

ab 14.30 Uhr im Pfarrzentrum

Einen bunten Notenstrauß überreicht das
Seniorenorchester der Stadt Mannheim

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Mehr Licht in Dunkelheit bringen

Aktion "Lucia" in Brühl

Die Frauenselbsthilfe nach Krebs - Gruppe Brühl-Schwetzin-
gen beteiligte sich am 1. Oktober an der Aktion "Lucia" zu
Beginn des Brustkrebsmonats Oktober. Diesmal kamen elf
Gruppenteilnehmerinnen zur katholischen Kirche in Brühl,
um davor 55 Kerzen anzuzünden und auf diese Aktion "Lu-
cia" hinzuweisen. Die 55 Kerzen symbolisieren die 55 Frauen,
die Tag für Tag in Deutschland an Brustkrebs sterben. Man
möchte mit dieser Aktion mehr Licht in die Dunkelheit der
Früherkennung und die Ergänzung durch das Mammogra-
phie-Screening, mehr Licht in die Lücken der Versorgungs-
kette und der Ursachenforschung bringen. Für diese Ziele,
für eine Verbesserung der Versorgungsqualität bei Brust-
krebs, setzt sich die Frauenselbsthilfe nach Krebs verstärkt
ein. Denn mit einer sachgerechten Information und Aufklä-
rung von Fragen, mit einer qualitätsgesicherten Diagnostik,
Therapie und Nachsorge könnte Betroffenen manch leidvolle
Erfahrung erspart, könnte Lebensqualität erhalten und Sterb-
lichkeit reduziert werden.

SH

Frauensingkreis Brühl
Auch in diesem Jahr war das Zelt des Frauensingkreises wie-
der ein Magnet auf der Brühler Straßenkerwe. Die große Aus-
wahl an herrlichen Kuchen und Torten brachte die Besucher
in Entscheidungsnot und so wurde statt einem gleich zwei
oder noch mehr Stücke genommen. Kein Konditor hätte diese
Kuchen und Torten besser machen können.
Wir möchten uns daher bei allen Kuchenbäckerinnen für die
großartigen Kuchen und Torten bedanken. Den Mitgliedern
und Freunden des Vereins danken wir für die großzügige Un-
terstützung sowie den Besuch unseres Kerwezeltes.
tk

Brühler Bläserakademie -
Musikverein
Topreferenten beim Symposium der Brühler Bläserakademie
Für Eltern und Kinder: Musik muss sein!
Filmvortrag und Diskussion am Vorabend
Am 13.10. von 9.00 bis 13.00 Uhr lädt die Bläserakademie
Vereinsverantwortliche, Lehrer, Instrumentallehrer, Musiker,
Eltern und Interessierte zu einem Gedankenaustausch in den
Pavillon der Schillerschule (Ormessonstr. 5/gegenüber Hal-
lenbad) nach Brühl ein. Neben den Vorträgen des Leiters der
Musikschule Mannheim Hansjörg Korward (Thema: Moder-
ner Instrumentalunterricht in der Kooperation Schule-Ver-
ein), des Musikpädagogen Wolfram Sauer vom Mannheimer
Moll-Musikprofilgymnasium (Thema: Kooperation Schule-
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Verein in Zeiten der G8-Reform), des Chefredakteurs der
Schwetzinger Zeitung Jürgen Gruler (Pressearbeit im Verein)
sowie Diskussionsrunden wird auch offiziell die Gründung
der Bläserphilharmonie Rhein-Neckar bekannt gegeben und
im Detail erläutert.
Am Vorabend (12.10.) lädt die Bläserakademie um 19.00 Uhr
am gleichen Ort zum Film- und Diskussionsabend über die
Auswirkungen des Musizierens auf Lernfähigkeit, kognitive
Fähigkeiten und Sozialkompetenz ein. Die Veranstaltung
richtet sich vor allem an Eltern mit Kindern in Jahnschule,
Schillerschule, Hebel-Gymnasium oder Moll-Gymnasium.
Diese Schulen sind dem Bläser-AG-Modell der Brühler Blä-
serakademie angeschlossen. Kinder sind ebenfalls herzlich
willkommen.
Kontakt Bläserakademie und Anmeldung:
Stephan Schulz, Tel. +491703177228
Stephan@Schulzbox.de
www.bruehler-blaeserakademie.de

Country Club Brühl
Buffalo’s
Infos an die Mitglieder!

Freitag, den 12. Oktober 2007, ab 19.00 Uhr
Clubabend auf der Buffalo-Ranch

Sonntag, den 14.10.2007, ab 14.00 Uhr
Vereinsmeisterschaft im Beilwerfen/Bogenschießen 2007 mit
Kaffee- und Kuchennachmittag

Die Buffalo’s auf der Michaelismesse in Wertheim
Am 3. Oktober, dem Tag der Deutschen Einheit, starteten
die Buffalo’s einen Ausflug. Treffpunkt war morgens der Lidl
in Brühl. Bei trübem Morgenwetter stiegen wir in den (Blas-
kapellen-)Bus, der uns zu unserem Ausflugsziel nach Wert-
heim brachte. Nach einer Frühstückspause mit belegten Bröt-
chen (zubereitet von Karin 1) und Kaffee erreichten 40 Perso-
nen bei trockenem Wetter den Parkplatz zur Michaelismesse.
Nach Überquerung des Wassers (ich denke es war der Main,
oder doch die Tauber?), der mit Pontons gebauten Brücke,
kamen wir zur Festhalle. Von draußen hörte man schon
Countrymusik. Es spielte "Country-Blend" (war letztes Jahr
auf dem Ketscher Backfischfest) und der Saal war voll mit
Linedancern. Einen der reservierten Sitzplätze ergattert und
die erste Maß Bier bestellt, ging es bei einigen gleich weiter
mit dem Mittagsessen (ich sah ....... mit einem großen
Schweinshaxen auf dem Teller an mir vorbeilaufen). Andere
begutachteten die Tänzerinnen und Tänzer, um sich dem Li-
nedance anzuschließen. Die Band spielte nur bekannte Stücke
und so fiel es manchen nicht schwer mitzutanzen. Weiter ging
es auf der Messe, die Verkaufsstände öffneten mittags und so
bummelte man durch die Standwege. Es wurde auch einiges
gekauft (z.B. T-Shirts mit "I love Country"). Bei strahlendem
Sonnenschein machte dieser Tag allen besonders großen
Spaß. Als um 17.00 Uhr zur Abfahrt aufgebrochen wurde,
freute man sich schon auf das eigene Reich daheim. Die Bus-
fahrerin Ute konnte nach drei Stunden Fahrtzeit (Antwer-
pen - Ketsch - Antwerpen) Brühl endlich erreichen. Erschöpft
aber glücklich gingen die Ausflügler nach Hause. Sicherlich
werden weitere Ausflugsziele folgen. Herzlichen Dank an
Vereinsmitglied Rudi, der die durstigen Kehlen im Bus glän-
zend versorgte.

Die Zupferey e.V.
Jahreskonzert
Sonntag, 21. Oktober, 18.00 Uhr, Festhalle Brühl
Maria Linnemann The Parting Glass
geb. 1947 Drei mal sechs

Bobby Shaftoe
Joseph Haydn Menuett und Trio
1732 - 1809
Bearbeitung:
Hans-Joachim Teschner
Traditional Dance

Bearbeitung: Irish March
Bruno Szodrikowski

O’Carolan’s Melodie
Reel

Traditional Cueca
Bearbeitung:
Walter Barbarino
Traditional Hijo de la Luna
Bearbeitung: El Rey Nimrod
Hans-Dieter Schotsch

Avre tu Puerta
Pause

Georg Friedrich Händel The Arrival of the Queen of
Sheba

1685 - 1759
Bearbeitung: Jeremy Sparks
Walter Barbarino Im Minutentakt
geb. 1955 Ein Traum? Stelzenlauf -

Sphären -
Zahnräder

John. W. Duarte English Suite Nr. 5:
1919 - 2004 Greensleeves - Lady Maisry -
Wife The Scolding
Dieter Kreidler Vibrations:
geb. 1943 Fuga
Johann Hermann Schein Allemande/Courante
1586 - 1630
Bearbeitung:
Jürgen Hübscher
Traditional Huapango Argentino
Bearbeitung: La Cintura
Jürgen Hübscher

Walter Barbarino Rodeo
geb. 1955
Eintritt frei!

Das Fanfarencorps

Schon war es wieder so weit! Die Kerwe, im Rahmen der 850-
Jahr-Feier, stand an. Auch wir, das Fanfarencorps, machten
sich startklar für das Wochenende. Es wurde gebastelt, ge-
hämmert, gebohrt und geklebt. Die T-Shirts wurden gedruckt
und alle waren hochmotiviert! Nach einigen Aufbautagen
ging es dann am Samstag endlich los und es gab auch hier
einiges zu tun. Trotz jeder Menge Arbeit blieb der Spaß nie
auf der Strecke. Jeder fasste mit an. Am Sonntag wie am
Montag konnte man uns spielen hören. Beides waren gelun-
gene Auftritte, auch dank eines tollen Publikums!
Hier noch mal ein Dank an die Helfer, die uns während unse-
res Auftrittes vertreten haben. Ein weiterer Dank geht an
Dagmar, unsere Schankwagendame, Marcus unser Cocktail-
meister, und Maike, unsere Dekomeisterin, für ihren uner-
müdlichen Einsatz! Mit einem gebührenden Abschlussfeuer-
werk und Arm in Arm konnte die Kerwe 2007 abgeschlossen
werden, und wir freuen uns schon wieder auf nächstes Jahr.
M.K.

Kollerkrotten Brühl e.V.
Kegelturnier des Kurpfälzer Narrenrings
Am Samstag, den 29.09.2007 richteten die Brühler Kollerkrot-
ten das Narrenring-Kegelturnier im Sportcenter "Palazzo" in
Brühl aus. Der Narrenring besteht aus 15 Karnevalsvereinen
im Rhein-Neckar-Kreis, von denen jeder einmal dran ist, das
Kegelturnier zu veranstalten. Natürlich gibt es auch bei den
Karnevalisten eine Platzierung von Platz 1-3 sowie einen bes-
ten Kegler und eine beste Keglerin, der Gewinner bekommt
zusätzlich einen Wanderpokal. Nach 2-stündigem Kegelspaß
mit den Vereinen aus Plankstadt, Hockenheim, Ketsch, Rei-
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lingen, Brühl, Schwetzingen und Nußloch kamen wir zu fol-
gender Platzierung: Den 1. Platz und das das dritte Mal in
Folge belegte der KC Nußloch, 2. Platz belegte der PCC aus
Plankstadt und den 3. Platz machte die Narrhalla aus Ketsch.
Bei den Männern bekam Wolfgang Eichhorn vom PCC
Plankstadt den Pokal für den besten Kegler, und bei den Da-
men holte sich Monika Eberhart von der SCG Schwetzingen
den Pokal der besten Keglerin. Der KC Nußloch darf nach
dem dritten Sieg in Folge den Wanderpokal sein Eigen nen-
nen. Über die große Freude darüber gab Nußloch bekannt,
dass sie den nächsten Wanderpokal für das kommende Nar-
renring-Kegelturnier, das der CC Blau-Weiß Hockenheim or-
ganisiert, spendet. Wir alle freuen uns auf die kommende
Kampagne und auf das nächste Narrenring-Kegelturnier in
Hockenheim 2008.
S.G.

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Ausflug Herrenelferrat 2007 in Ufflenheim
Die Ritter der Göggelrunde
Es geschah im September anno 2007, dass Fürst Gerhard von
und zu Göggelstall seine Mannen zu einem ritterlichen Gelage
rief. Und so kam es, dass man sich des Morgens früh traf, um
gemeinsam zur Burg "Grüner Baum" zu reisen. Zuvor jedoch,
dies wollte die Tradition, machte man Rast in einer Kampf-
arena. Dort sollten die Mutigsten der Ritter in einem Wagen-
rennen um einen Platz an der Tafel neben Fürst Gerhard
kämpfen. Da einige der Ritter schon viele Schlachten auf dem
Rücken hatten, so meldeten sich nur derer sieben, um gegen
den Fürst das Rennen aufzunehmen. Es waren dies die Her-
ren Ritter Christian vom Roten Kreuze, Ritter Kai von der
Alchemie, Ritter Michel von der Wagnerei, Ritter Andy von
der Goldkehle, Ritter Tobse von Raum und Zeit, Ritter Bern-
hard von Papyrus und Ritter Dirk von Musikus. Diese tapfe-
ren Recken stellten sich dem Kampf gegen Fürst Gerhard
von und zu Göggelstall. Es folgten dem Schauspiel von den
Rängen Ritter Roland vom Ordenariat, Ritter Bruno vom
Ruhestande, Ritter Dieter vom Nordland, Ritter Charly von
Heiz und Kraft, Ritter Harald vom Trunkseß, Ritter Franz
vom Sterne, Ritter Mathias von Plaste und Elaste, Ritter
Manfred von der flinken Nadel, Ritter Klaus vom Renners-
wald und Ritter Marco von den Bajuwaren.
In einem Vorkampf wurde bestimmt, wer an welcher Stelle
das Rennen aufnehmen durfte. Den ersten Startplatz errang
dabei Ritter Christian in einer Zeit von 42,55 sec gefolgt von
Ritter Kai (43,66 s), auf den Plätzen folgten Ritter Michel
(43,66 s), Ritter Andy (44,98 s), Ritter Tobse (44,94 s), Fürst
Gerhard (45,39 s), Ritter Bernhard (46,12 s) und als Letztes
Ritter Dirk (46,27 s).
Nachdem nun alle ihre Startplätze in dem weiten Rund der
Arena eingenommen hatten, konnte das Rennen seinen Lauf
nehmen. Schon bald setzten sich Ritter Christian, Ritter Kai
und Ritter Michel vom Rest des Feldes ab. Im hinteren Be-
reich kämpften die anderen 20 Minuten lang um eine gute
oder bessere Platzierung. Am Ende des Wagenrennens be-
legte Ritter Christian nach 27 Runden und einer Gesamtzeit
von 19.30,86 min den ersten Platz. Mit einem Rückstand von
1,92 s fuhr Ritter Kai auf Platz zwei. Ritter Michel kam mit
einem Rückstand von 24,14 s auf Platz drei. Mit einer Runde
Rückstand folgten dann Ritter Andy und danach Fürst Ger-
hard. Ritter Tobse kam mit zwei Runden Rückstand auf Platz
sechs gefolgt von Ritter Dirk und Ritter Bernhard, welche
ebenfalls zwei Runden Rückstand hatten. Die schnellsten
Rundenzeiten hatten Ritter Kai (42,477 s), Ritter Christian
(42,541 s), Ritter Michel (43,388 s), Ritter Andy (43,995 s),
Ritter Tobse (44,447 s.), Fürst Gerhard (44,684 s), Ritter Dirk
(44,702 s) und Ritter Bernhard (45,435 s).
Nachdem nun die Sieger gekürt waren, setzte der Tross seinen
Weg zur Burg "Grüner Baum" fort. Als man dann in der Burg
angekommen war, wurden die Nachtlager zugeteilt. Um sich
von den anderen Gästen der Burg zu unterscheiden, bekam
nun jeder einen Umhang mit seinem ritterlichen Namen sowie

dem Wappen derer von und zu Göggelstall auf der Brust. So
gekleidet begab man sich nun in die Kellergewölbe der Burg,
um das Mahl und den Trank zu sich zu nehmen. Ein Hofnarr
unterhielt die Gesellschaft mit allerlei Witzen und Gesängen.
Seinen Aufforderungen zum Trinken mit dem Lied "Zum
Rausche, zum Rausche la lalala lalala lalala la" beantworteten
die Ritter der Göggelrunde stets mit dem Ruf: "Hahnekamm
und Hinkefuß - Tränklein sind ein Hochgenuss - ALL
VOLL!" Doch immer wusste der Hofnarr darauf noch einen
Trinkspruch zum Besten zu geben. Diese waren heiter, teils
frivol oder gar derb und trugen ständig zur Erheiterung der
anwesenden Gäste bei. Man sprach davon, dass die letzten
Ritter erst früh um vier Uhr ihr Nachtlager bezogen.
Am nächsten Morgen fuhren die tapferen Mannen nach ei-
nem kräftigen Frühstück noch in das nahe gelegene Rothen-
burg ob der Tauber. Dort erkundeten sie die Altstadt und
machten nochmals Rast, um ein Mittagsmahl zu sich zu neh-
men. So gestärkt begab man sich auf den Heimweg, um am
Sonntagnachmittag wieder heimatlichen Boden zu betreten.
RK.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Terminvormerkungen
Samstag, 20.10., ab 9.30 Uhr letzter Arbeitsspaß. Bitte auch
hier wieder die bekannten Arbeitsutensilien (Gartengeräte,
Eimer, Putzlappen etc.) mitbringen.
Samstag, 20.10., ab 19.00 Uhr Oktoberfest im Tennisclub
Samstag, 10.11., ab 19.00 Uhr Gänsebratenessen. Anmeldung
im Clubhaus ab 18.10.2007 (Liste liegt aus).

Zur Information:
Das Restaurant "Filzkugel" ist bis 17. Oktober 2007 ge-
schlossen.
us

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Bitteres Pokalaus für wilde Jungs
Vor zwei Wochen spielte der SKC 1982 Brühl zu Hause in
der ersten Runde des DKBC-Pokals gegen den Bundesligis-
ten TSG Kaiserslautern. In einem spannenden Spiel wollten
die wilden Jungs wieder an die Pokalform der vorigen Runde
anknüpfen. Doch das gelang ihnen nicht ganz. Doch schlecht
spielten sie keineswegs. Am Schluss fehlte einfach das Quänt-
chen Glück zum Gewinnen. Nach Mannschaftspunkten stand
es 3:3. Allerdings hatten die Lauterer 32 LP mehr Gesamt-
holz. Somit wurden zwei Punkte für die meisten Gesamtholz
ihnen zuaddiert. Nach Satzpunkten hätte Brühl gewonnen, da
stand es 14:10. Bei der Verabschiedung erwähnte der Mann-
schaftsführer der Lauterer, dass an diesem Spiel der Glückli-
chere statt der Bessere gewann. Denn er konnte sich noch im
letzten Jahr an das Gerolsheim-Spiel zu gut erinnern, als er
bei diesem Club als Verlierer nach Hause fahren musste.
Doch bei den Brühlern ist keinesfalls Trauerstimmung. Im-
merhin hat man sich um eine Saison zu kümmern und die
Niederlage war nicht irgendein Gegner, sondern eine Mann-
schaft der 1. Bundesliga, um das nicht zu vergessen. Danke
und Entschuldigung an die zahlreichen Fans, die wie immer
bis zur letzten Kugel mitfieberten.

SKC 1982 Brühl - TSG Kaiserslautern 3:5 (3322:3354)
Es spielten: Oliver Jehn 503 LP, Jürgen Priester 572 LP, Mar-
kus Zirnstein 526 LP, Marco Mergenthaler 564 LP, Daniel
Zirnstein 597 LP und Sebastian Rupp 563 LP

Wilde Jungs wie im Rausch - bester Spieltag aller Zeiten
Am letzten Wochenende durfte der SKC eine tolle Erfahrung
machen. Alle vier Mannschaften gewannen ihre Spiele. Und
das, obwohl die Mannschaft auf den einen oder anderen Spie-
ler verzichten musste. Wahnsinn. Die vierte Mannschaft tadel-
los mit einem 400er Schnitt. Das gab es noch nicht. Ebenfalls
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die dritte Mannschaft. Ohne Worte. Einfach nur gut. Die
zweite Mannschaft donnerte mit dem nötigen Respekt Ham-
brücken aus der Halle. Wieder ein Topergebnis und weiterhin
Tabellenführer. Hut ab. Und unsere erste Mannschaft wollte
daran anknüpfen. Schließlich sollte keine Niederlage die Ker-
westimmung an diesem Tage trüben. Und so war man moti-
viert gegen die Ketscher bis ins dünnste Haar, und so kam
es, dass die Brühler an die Heimleistung des ersten Spieltags
anknüpfen konnten. Sie überrannten die Ketscher nach an-
fänglichen Startproblemen. Somit ist Brühl mit dieser Topleis-
tung als Neuaufsteiger und einzige ungeschlagene Mannschaft
auf Platz 1 in der Landesliga 2. Natürlich wichtige Punkte
gegen den Abstieg. Denn in Brühl besitzt niemand die Über-
heblichkeit von mehr als Klassenerhalt zu schwärmen. Aller-
dings der richtige Kurs für mehr ist schon seit dem ersten
Spieltag eingeschlagen.

SKC 1982 Brühl 4 - Go Kr Reilingen 3 1605:1519
SKC 1982 Brühl 3 - SK 70 Hambrücken 2
SKC 1982 Brühl 2 - SK 70 Hambrücken 1 2619:2490
Es spielten: Helmut Liebscher 449 LP, Pantaleo Palazzo 417
LP, Manfred Lorenz 448 LP, Alexander Böttcher 412 LP,
Mathias Mückenmüller 453 LP und Marco Mergenthaler
440 LP

SKC 1982 Brühl 1 - KC 07/ BW Ketsch 5613:5350
Es spielten: Sebastian Rupp 966 LP, Markus Zirnstein 896
LP, Jürgen Priester 892 LP, Oliver Jehn 907 LP, Sebastian
Böttcher 960 LP und Daniel Zirnstein 991 LP

Vorschau:
Samstag, 13.10.2007
15.00 Uhr: G9 Eppelheim - SKC 1
15.00 Uhr: DKC Neulußheim 2 - SKC 4

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Handball
Jugendabteilung
Ergebnisse vom 6./7. Oktober 2007
mD - SG 1b - SG Horan 1b 19:19
TSG Plankstadt 1b - mC 33:20
mA SG - SG Horan 30:28

Handball-Kreisliga Damen
TV Brühl siegt im Spitzenspiel
TVB - HSG Hemsbach/Sulzbach 27:20 (18:10)
Weniger Mühe als erwartet hatten die Damen des TV Brühl
im Spiel gegen die bisherigen Tabellenführer aus Hemsbach/
Sulzbach. Mit einem deutlichen 27:20 (18:10) wurden die
Gäste in die Schranken gewiesen. Dass dieser Sieg auch in
dieser Höhe verdient war, daran gab es während der gesamten
60 Minuten keinerlei Zweifel. Die Gastgeber standen gut or-
ganisiert in der Abwehr und mit ihrem variablen und druck-
vollen Angriffsspiel waren die Brühlerinnen ihren Gegnerin-
nen vor allem in der ersten Halbzeit weit überlegen. Bereits
nach zehn Minuten hatte der TVB einen beruhigenden Sie-
ben-Tore-Vorsprung herausgeschossen. Zur Pause stand es
18:10 für den TV Brühl. Nach dem Wechsel schaltete der
TVB im Gefühl des sicheren Sieges einen Gang zurück, hatte
aber den Gegner dennoch sicher im Griff und verwaltete den
Vorsprung bis zum Schlusspfiff. Mit diesem 27:20-Sieg sind
die Damen des TV Brühl neuer Tabellenführer und man darf
sicherlich gespannt darauf sein, wie sich die junge Mannschaft
von Trainer Markus Pfeifer im weiteren Rundenverlauf prä-
sentiert.
TVB: Zimmermann (1.-30. Min.), Wacker (31.-60. Min.);
Pietsch, Reisinger (1), Siebenlist (10/6), A. Büchner, Neumül-

ler (4), Hirsch (7), Heckmann (3), Hemmerich, Triebskorn
(2), Konieczny
ako

TV Brühl behält weiße Weste
TVB - SG MTG/PSV Mannheim 25:17 (11:6)
Den erwarteten Sieg im Heimspiel gegen die SG MTG/PSV
Mannheim gelang den Damen des TV Brühl. Das Ergebnis
von 25:17 entsprach dem Spielverlauf. Der TVB, der verlet-
zungsbedingt auf Torfrau Zimmermann verzichten musste,
schien die Gegnerinnen in der ersten Viertelstunde überren-
nen zu wollen. Hier wurde auch bereits der Grundstock zum
Erfolg gelegt. Mitte der ersten Halbzeit betrug beim zwi-
schenzeitlichen 9:3 die Führung beruhigende sechs Tore.
Überragende Spielerin auf Seiten der Gastgeber war einmal
mehr Kerstin Siebenlist, die mit ihren 15 Toren die Mannhei-
merinnen praktisch im Alleingang bezwang. Die SG MTG/
PSV konnte in der zweiten Halbzeit das Spielgeschehen zwar
offener gestalten, ohne jedoch den Sieg der Brühlerinnen
ernsthaft gefährden zu können.
TVB: Wacker, Zimmermann; Pietsch (2), Reisinger (2), Sie-
benlist (15/3), Büchner, A., Neumüller, Hirsch (5), Heckmann
(1), Triebskorn, Hemmerich, Konieczny.
ako

Handballvorschau
13.10.2007
15.00 Uhr männl. D-Jugend, Sonderstaffel

TSG 62 Weinheim - SG Brühl/Ketsch
16.30 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel

TSG 62 Weinheim 1 - TV Brühl
19.30 Uhr Kreisliga Männer

SG Hohensachsen - TV Brühl
14.10.2007
13.00 Uhr männl. E-Jugend, Kreisstaffel 2

TSG Lützelsachsen 1 - TV Brühl
15.15 Uhr männl. B-Jugend, Kreisstaffel 2

SG Brühl/Ketsch - SG Sandhofen 1b
16.45 Uhr Kreisklasse B Frauen

TV Brühl 1b - TSG 62 Weinheim 1b
18.30 Uhr Kreisklasse C Männer

TV Brühl 1b - SSV Vogelstang 1b
17.10.2007
19.00 Uhr Kreisklasse C Männer

TV Brühl 1b - VSC RW Mannheim

Abteilung Boule
Ab sofort besteht die Möglichkeit, jeden Samstag ab 14.00
Uhr Boule zu spielen. Bouleinteressierte Männer, Frauen und
Jugendliche sind zum Mitspielen herzlich eingeladen. Ge-
spielt wird auf dem TV-Gelände, Wiesenplätz 2, in Brühl.
Info: J. Jurcicek, Tel. 06202/71937
E-Mail: jjurciek@web.de

Wandergruppe "Dicker Zeh"

TV-Wandergruppe verbringt gelungenes Wanderwochen-
ende am Bodensee
Keine Frage, es sind die Schönheiten der Natur, die das Ge-
biet rund um den Bodensee zu einem der beliebtesten Aus-
flugsgebieten gemacht hat. Einfach eine herrliche Landschaft,
deren besonderer Zauber mit dem Bodensee zur Geltung
kommt und für die Brühler Wandergruppe einige erholsame
Tage brachte. Mit dem Bus fuhr die Gruppe am Reisetag in
Richtung Überlingen. Unterwegs freuten sie sich zunächst alle
auf das Frühstück mit Käse, Würstchen, Brezeln und Sekt.
Nach diesem kurzen Aufenthalt ging die Fahrt weiter nach
Überlingen. Die Stadtführerin Frau Beck erläuterte die Sil-
houette der mittelalterlichen Altstadt mit dem Turmpaar des
spätgotischen Münsters sowie der vor dem Grethgebäude
1999 erbaute eigenwilliger Brunnen des Bildhauers Peter
Lenk. Die von meist älteren Nixen bevölkerte Brunnenschale
krönt der berühmte Bodenseereiter. Wenig später schlender-
ten die Teilnehmer vorbei an stolzen Patrizierhäusern und
Türmen durch alte Tore. Beim anschließenden Gang durch
den Stadtgarten konnte man den Rosengarten, die Fuchsien-
weise, eine reichhaltige Kakteengruppe und exotische Pflan-
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zen bewundern. Nach sehr viel Gehörtem und Gesehenen
ging die Fahrt weiter zur Wallfahrtskirche Birnau. Im Innern
der Kirche sah man leuchtend bunte Fresken und pausbäckige
Putten, unter ihnen auch die Figur des "Honigschleckers" ei-
nes kleinen Engels, der vom Inhalt des Bienenkorbs nascht.
Nach der Besichtung der Kirche ging es bergwärts zum Wein-
gut Oberhof, das sich im Besitz des Margrafen von Baden be-
findet.

Nun war Zeit zur Fahrt zum Hotel "Adler" in Ailingen. Dort
war die Unterkunft der Urlauber. Angesagt war für den
nächsten Tag die Wanderung nach Oberteuringen. Unterwegs
erlebten die TVler die vielen Obstplantagen und die Herbst-
vorboten. Gestärkt machte man sich nach der Einkehr auf
den Restweg der Tour zum Hotel. Dort wurde die Gruppe
von den Hotelinhabern Familie Janssen zum Kaffeetrinken
eingeladen. In gemütlicher Runde klang der Tag aus.
Am Samstag lockte die Sonne und man fuhr mit dem Bus nach
Meersburg. Von hier aus fuhren die Ausflügler mit dem Schiff
hinüber zur Insel Mainau, dem blühenden Schmuckstück im
drittgrößten See Europas, der an seiner breitesten Stelle immer-
hin 14 km misst. Gräfin Bettina, die junge neue Chefin der
Blumeninsel, darf für sich in Anspruch nehmen, dass es in ihrem
kleinen Reich niemals zu blühen aufhört. Im September erlebten
die Wanderer die leuchtende Pracht Zehntausender von Dah-
lien sowie die Rosen in der zweiten Blüte. Zurück in Meersburg
wurde das Städtchen erkundet. Den besten Überblick über die
Stadt hatte man vom See aus. Durch das Unterstadttor marsch-
ierten wir zurück zum Bus. Nach dem Abendessen stand das
beliebte Bingospiel auf dem Programm, welches von Dieter Hel-
linger bestens durchgeführt wurde.
Am Sonntag nach dem Frühstück hieß es Abschied nehmen
von einem angenehmen Haus und einem freundlichen Perso-
nal. Auf der Heimfahrt machten die TVler nochmals Stopp
in Zwiefalten. Der Ort liegt an den südlichen Ausläufern der
Schwäbischen Alb und ist bekannt durch die Abteikirche
(Münster). Von blühendem Farben- und Formenzauber ist
das Innere der Kirche erfüllt. Doppelsäulen in rötlich-grauen
Marmorstuck bilden an den Wandpfeilern eine königliche
Straße, zwischen ihnen die mit funkelnden Altären gefüllten
Seitenkapellen. Nach dem Mittagessen in der Brauereigast-
stätte Zwiefalten fuhr der Bus nach Brühl. Ein schönes Wan-
derwochenende in geselliger und harmonischer Runde ging
zu Ende.
U. Calero

Abt. Volleyball

Brühler Volleyball-Ortsmeisterschaft
Datum: Sonntag, den 9. Dezember 2007
Uhrzeit: Spielbeginn: 10.00 Uhr

(Hallenöffnung: 9.30 Uhr)
voraussichtliches Ende:
17.00 - 18.00 Uhr

Ort: Sporthalle der Marion-Dönhoff-Real-
schule

Spielmodus: Jeder Platz wird ausgespielt, d.h., kei-
ner scheidet vorzeitig aus.

Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen
oder sonstigen Brühler Gruppierun-
gen. Spieler, die an einer Verbands-
runde teilnehmen, sind ausgeschlossen.

Meldegebühr: 0 Euro
Veranstalter: TV Brühl, Abt. Volleyball
Meldungen an: Jutta Krenzlin, Tel. 780618,

oder Michael Hehl,
tvbruehl@mhehl.de

Wir freuen uns auf Unterstützung durch die Brühler Bevölke-
rung. Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Ehrungsvormittag
Im Rahmen des im FVB-Clubhaus stattfindenden "Bayeri-
schen Wochenendes" am 20./21. Oktober 2007 beabsichtigt
die Vorstandschaft des FV 1918 Brühl, langjährige und ver-
diente Mitglieder zu ehren. Gleichzeitig soll auch das anste-
hende 90-jährige Vereinsjubiläum "eingeläutet" werden. Die
im Jahr 2007 zu Ehrenden werden besonders schriftlich einge-
laden. Herzlich willkommen sind besonders die Ehrenmitglie-
der des Vereins - aber auch alle Mitglieder und Freunde
des Fußballvereins.
Kommen Sie am Sonntag, den 21. Oktober 2007, um 10.30
Uhr in unser Clubhaus - auch Sportpavillon genannt - und
erleben Sie mit den zu Ehrenden einen unterhaltsamen und
kurzweiligen Vormittag.
Bernd Kieser, Vorsitzender
Hans Motzenbäcker, Ehrenvorsitzender

Fußballabteilung
Fußball-Landesliga:
VfB Eppingen - FV Brühl 1:0 (1:0)
Nichts war es mit dem erhofften Kerwe-Sieg für den FV
Brühl. Mit einer 1:0-Niederlage im Gepäck musste der FVB
am Samstag die Heimreise aus Eppingen antreten. Brühl
zeigte sich im Vergleich zur Niederlage in Neckarhausen stark
verbessert, dennoch reichte es nicht, um zumindest einen
Punkt beim Tabellenzweiten der Fußball-Landesliga zu ent-
führen.
Der VfB Eppingen verdiente sich in der ersten Spielhälfte
seinen Heimerfolg, die Gastgeber attackierten früh und erar-
beiten sich ein Plus an Torchancen. Bereits in der achten
Spielminute verhinderte der stark spielende FVB-Keeper Ste-
fan Knebel einen frühen Rückstand seiner Mannschaft. Er
klärte per Fußabwehr gegen Erkan Teigun, der völlig frei
vor ihm auftauchte. Nicht eingreifen musste er zwei Minuten
später, ein Distanzschuss von Philipp Müller strich knapp an
seinem Gehäuse vorbei. Ein Freistoß von Stefan Schmitt lei-
tete die erste gute Gelegenheit der Gäste ein, Lindon Imeri
kam freistehend zum Kopfstoß, verfehlte das Tor allerdings
deutlich (16.). Auf der Gegenseite war es Stefan Beierle, der
sich im Brühler Strafraum durchsetzte, den Ball dann aber am
Tor vorbeischoss (21.). Erneut nach einem Schmitt-Freistoß
hatte der FVB seine zweite Gelegenheit, aber Kai Rohr wurde
von seinen ehemaligen Mannschaftskameraden erfolgreich
abgeblockt (25.). In der Folgezeit stand Stefan Knebel im Mit-
telpunkt des Geschehens. Zunächst wehrte er einen scharfen
Schuss von Philipp Müller ins Toraus ab (34.) und war auch
wenig später hellwach. Mit einer Glanzparade verhinderte er
einen Treffer von Stefan Beierle und musste sich dann doch
geschlagen geben. Seine Vorderleute brachten den Ball nicht
aus der Gefahrenzone, Karlheinz Friedmann hatte so keine
Probleme, aus kurzer Distanz zum 1:0 für den VfB Eppingen
zu verwandeln (36.).
Der FV Brühl präsentierte sich nach Wideranpfiff speziell
im Defensivverhalten deutlich verbessert und ließ keine gute
Gelegenheit der Gastgeber mehr zu. So wäre gegen die immer
mehr nachlassenden Eppinger sogar noch ein Punktgewinn
möglich gewesen, denn in der Schlussphase der Begegnung
setzte sich die Schäfer-Elf mehrmals gut in Szene. Zunächst
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führte ein stramm geschossener Freistoß von Kai Rohr nicht
zum Erfolg (78.), einen Angriff über Peter Bönelt und Da-
niele Parisi brachte Roberto Cejas-Lopez nicht zum Ab-
schluss (85.) und schließlich verfehlte Daniele Parisi zwei Mal
mit Direktabnahmen das Gehäuse der Gastgeber (90./91.),
so dass es beim letztlich verdienten Heimerfolg für den VfB
Eppingen blieb.
Brühl: Knebel, Schulz, Woldrich (72. Bönelt), Cejas-Lopez,
Yildirim (55. Gebauer), Rohr, Schmitt, Parisi, Chaouch,
Imeri, Öksüz

Fußball-Kreisklasse A:
SV Enosis Mannheim - FV Brühl 2 1:1 (0:1)
Nach einem mäßigen Spiel der Fußball-Kreisklasse A trenn-
ten sich der SV Enosis Mannheim und der FV Brühl 2 leis-
tungsgerecht mit einem 1:1-Unentschieden.
Die erste Spielhälfte bot nur wenige Höhepunkte, klare Tor-
chancen waren so gut wie nicht zu verzeichnen. So strich ein
Schuss in der 13. Minute am Brühler Tor vorbei und nach
einer unübersichtlichen Situation im Mannheimer Strafraum
verfehlte auch Kay Gerwig den SV Kasten deutlich (21.). Die
erste gelungene Kombination des Spiels brachte prompt die
Brühler Führung. Im Zusammenspiel mit Deniz Acikgüloglu
war Antonio de Simone schließlich zum 0:1 erfolgreich (45.).
Nach je einer vergebenen Möglichkeit auf beiden Seiten ge-
lang den Gastgebern der Ausgleich. Der FV Brühl brachte
den Ball nach einem Eckstoß nicht aus der Gefahrenzone,
Nutznießer war Lefterios Kotsanidis, der mit einem Schuss
aus kurzer Distanz zum 1:1-Ausgleich abschloss (65.). In der
Folgezeit hatten beide Mannschaften die Möglichkeit, das
Spiel für sich zu entscheiden, aber es blieb letztlich beim ge-
rechten 1:1-Unentschieden.

Vorschau
FV Brühl empfängt St. Ilgen
Nach den zwei Auswärtsniederlagen steht für den FV Brühl
in der Fußball-Landesliga jetzt wieder ein Heimspiel auf dem
Spielplan. Die Elf von Trainer Gerhard Schäfer empfängt am
Sonntag um 15.00 Uhr den FC St. Ilgen.
Auch die II. Mannschaft hat Heimrecht, im Vorspiel um 13.00
Uhr ist der SC Pfingstberg Hochstätt zu Gast in Brühl.
Die Privatmannschaft gastiert am Sonntag um 9.30 Uhr bei
der DJK FF Sandhofen.

Juniorenspiele am Samstag:
D1 Junioren,
13.30 Uhr FVB - ASV Feudenheim 2
E1-Junioren,
12.30 Uhr FVB - FC Germania Friedrichsfeld 1
E2-Junioren,
12.30 Uhr FVB - VfB Gartenstadt 3
A-Junioren,
15.30 UhrFC Sportfr. Dossenheim - FVB
B-Junioren,
18.00 UhrTürkspor Mannheim - FVB
C1-Junioren,
14.45 Uhr Spvgg 06 Ketsch - FVB
D2-Junioren,
15.45 Uhr SC Käfertal 3 - FVB
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Das DFB-Mobil kommt am 17.10.2007 zum SV Rohrhof
Einladung an interessierte Jugendtrainer/-innen
Am Mittwoch, den 17. Oktober 2007 hat der Sportverein
Rohrhof 1921 e.V. das DFB-Mobil auf seiner Sportanlage zu
Gast. Ab 16.15 Uhr wird hier ein attraktives und informatives
Programm für alle interessierten Jugendtrainer/-innen der
umliegenden Vereine angeboten. Die Veranstaltung ist Teil
eines Modellprojekts des DFB und des Badischen Fußballver-
bandes. Unter dem Motto "Der DFB und der Landesverband
kommen zum Verein" zeigen die Verbände Basisnähe und
informieren bzw. diskutieren vor Ort über wichtige Themen
des Vereinsfußballs.

Es ist für den SV Rohrhof 1921 e.V. eine Ehre, zu den ausge-
wählten Stationen des DFB-Mobils im Badischen zu gehören.
Der SVR hat sich für das DFB-Mobil beim Badischen Fuß-
ballverband rechtzeitig beworben und freut sich auf dieses
Event. Der Nachwuchs wird an diesem Tag im Mittelpunkt
des Programms des DFB-Mobils stehen.
Am Nachmittag gibt es eine Trainingsdemonstration mit den
Kindermannschaften der E- und D-Junioren des SV Rohrhof.
Die Trainer und Betreuer lernen dabei die neuesten Trai-
ningsmethoden im Nachwuchsbereich kennen. Neben vielen
Informationen rund um das Training im Jugendfußball wird
ein Gewinnspiel angeboten. Als Hauptpreis winken Länder-
spielkarten, die der DFB zur Verfügung stellt.
Am Abend diskutieren die DFB-Mitarbeiter und Gäste im
Clubhaus mit den Vereinsmitgliedern über aktuelle Entwick-
lungen im Jugend- und Amateurfußball. Ein wichtiges Thema
wird dabei z.B. der Spielbetrieb oder die Gewinnung neuer
ehrenamtlicher Kräfte für den Verein sein.
Weitere Informationen kann man beim Jugendleiter des SV
Rohrhof, Horst Wiesner (Tel. 06202/75391), E-Mail: horst.-
wiesner@gmx.de oder E-Mail: Teamfussball.rohrhof@t-on-
line.de erhalten. Der Verein freut sich auf Ihr Kommen.
T.K.

SV Rohrhof - Victoria Neckarhausen 0:0
Die Gäste erwischten den besseren Start, da der SVR nicht
richtig ins Spiel fand. Immer wieder setzte sich Victorias Oz-
türk in Szene, nutzte seine Möglichkeiten jedoch nicht. Rohr-
hof kam nun mit der Zeit besser ins Spiel, schaffte es jedoch
nicht, sich gegen die sichere Defensive der Gäste gute Mög-
lichkeiten zu erarbeiten. Die erste hatte Kotelmann, doch
Scherb klärte (34.). In der Folge änderte sich nur wenig an
der Chancenverwertung beider Seiten. Ibeles Schuss flog
knapp am Pfosten vorbei (46.), sowohl Glässer (49.) als auch
Kotelmann (57.) scheiterten an Scherb. Ein Konter führte zur
bis dahin besten Gelegenheit, doch Popp zielte etwas zu hoch
(73.). Am Ende brachte Heckmann den Ball aus kürzester
Distanz nicht an Rohrhofs Bukowski vorbei (90.).

SV Rohrhof - Spvgg Mannheim 1:1
Beide Mannschaften lieferten sich von Beginn an ein hart
umkämpftes Spiel, ohne jedoch für Gefahr vor den Toren zu
sorgen. Erst nach 20 Minuten hatte Kalatzidis die erste
Chance. Rohrhofs Offensive war weiterhin bemüht, konnte
sich jedoch nicht durchsetzen. Gegen Ende der ersten Hälfte
hatten die Gäste noch mal eine stärkere Phase. Erst kam Da-
vanis am 16er völlig frei zum Schuss (36.) und nur eine Minute
später fiel die nicht unverdiente Führung der Gäste durch
Röhborn.
Nach der Pause war der SVR wie ausgewechselt, vor allem
Andy Szarpak sorgte auf der rechten Seite für viel Druck. Mit
der ersten Chance der zweiten Hälfte fiel der Ausgleich. Nach
einem Eckball prüfte Popp Oberdorf mit einem Volleyschuss,
den Abpraller staubte Kotelmann zum 1:1 ab (52.). Rohrhof
war jetzt klar überlegen. Allein Popp hätte schon für die Vor-
entscheidung sorgen können. Erst zirkelte er einen Freistoß
knapp am Lattenkreuz vorbei (57.) und köpfte kurz darauf
neben das Tor (58.). Die letzte Chance hatte Weber, ebenfalls
per Kopf, doch die Latte rettete für die Gäste (80.).
SV Rohrhof II - MFC 08 Lindenhof II 1:0
Torschütze: Quasebarth
Fußballvorschau:
Lokalderby bei Spvgg 06 Ketsch II
Beim derzeitigen Tabellenführer der Kreisklasse A, der Spvgg
06 Ketsch, ist der SV Rohrhof am kommenden Sonntag zu
Gast. In diesem Lokalderby will der SVR an die gezeigte
Leistung in der zweiten Halbzeit gegen Spvgg 07 Mannheim
(1:1) anknüpfen. Dann sollte es durchaus möglich sein, auch
in Ketsch zu bestehen. Spielbeginn ist bereits um 13.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt am Sonntag um 13.00 Uhr bei
DJK Neckarhausen II und kann mit einem Sieg die Gastgeber
in der Tabelle überflügeln.
Die B-Junioren spielen am Samstag um 15.45 Uhr bei Rot-
Weiß Rheinau und die D-Junioren um 14.30 Uhr bei 03 La-
denburg. Die C-Junioren empfangen um 14.30 Uhr den FV
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03 Ladenburg 2. Am Montag, den 15.10.2007 erwarten die A-
Junioren um 19.00 Uhr die SG Pfingstberg/TSV Neckarau.
T.K.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Einmal Mond und zurück
Karl Nassner hat 123.456 Paddel-Kilometer zurückgelegt
123.456 - sechs Ziffern und eine Zahl, die beim Wassersport-
verein Brühl wohl auf lange Sicht mit einem Namen verbun-
den sein werden, nämlich mit dem von Karl Nassner. Der
Senior des Vereins, der als Architekt des Bootshauses bereits
seit 1984 Ehrenmitglied ist, hatte, als er am Sonntag beim
traditionellen Abpaddeln des Sportkreises Mannheim im Ba-
dischen Kanuverband am Brühler Rheinufer Zwischenstation
gemacht, die besagte Anzahl von Kilometern mit seinem Boot
zurückgelegt. Eine Leistung, die der Verein mit einer zünfti-
gen Feier würdigte, immerhin ist der 78-Jährige rechnerisch
damit mehr als dreimal um den Globus gepaddelt.
Dass der Vielpaddler damit einen besonderen Maßstab setzte,
zeigt schon die Tatsache, dass sich aus den Mitgliedern des
Wassersportvereins ein kleiner Männerchor zur Begrüßung
gebildet hatte, der unter der Leitung von Horst Fröhlich ein
speziell auf ihn zugeschnittenes Loblied sang. Und auch der
Vorsitzende der Brühler Wassersportler, Heinz Spies, unter-
strich, dass man für diese Leistung nicht einmal eine Ehrung
finden könne. Nur wenigen sei es vergönnt, die "Globus"-
Auszeichnung für die statistische einfache Erdumrundung zu
bekommen, doch die werde auch tatsächlich nur einmal ver-
liehen. Nach mehr als dem Dreifachen dieser Strecke muss
man sich wegen Nassner im Verband wohl Gedanken über die
nächste Stufe "Einmal Mond und zurück" machen, urteilte
er bei seinem Willkommensgruß an die Paddler. Besonders
eindrucksvoll sei die Leistung auch, weil Nassner nicht konti-
nuierlich in seinen 58 Jahren Mitgliedschaft unterwegs gewe-
sen sei. Zum Vereinsjubiläum vor 15 Jahren habe Nassner
"gerade einmal" die erste Erdumrundung geschafft, den Rest
in den vergangenen anderthalb Jahrzehnten als Senior zu-
rückgelegt. Und auf seine Aufforderung "Hör nicht auf da-
mit!" antwortete der sympathische Wassersportler mit einem
lauten "Nee!".
Wie generationsübergreifend der Wassersport in Brühl ge-
pflegt wird, zeigt auch die Würdigung der Vereinsjugend, die
für Karl Nassner unterstrich: "Du bist für uns die Nummer
eins."
Und da es kein offizielles Abzeichen für die Leistung Nass-
ners gibt, hatte sich der Verein noch etwas Besonders einfal-
len lassen, denn er erhielt als Erster weit vor den anderen das
neue grüne Poloshirt, das der Verein für sein Jubiläum im
kommenden Jahr entworfen hat.
Nach Gratulationen durch den Präsidenten des Badischen
Kanuverbandes, Hans-Joachim Popken, und den Wanderwart
des Verbandes, Gerhard Maier, wurde dann beim von der
Weldebräu gestifteten Freibier und deftigen Leckereien noch
ein wenig gefeiert, bis sich die 50 Boote, darunter auch ein
Drachenboot, weiter zum Abpaddeln in Richtung Mannheim
auf den Weg machten.

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein
Brühl und Rohrhof
Jahreshauptversammlung 2007
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag,
12.10.2007, um 19.30 Uhr in der "Dorfschänke" in Rohrhof
statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen und wir hoffen
auf zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Am Samstag, 20.10., wird unser Abangeln in den Brühler
Buhnen durchgeführt. Treffpunkt ist um 7.00 Uhr am Brühler
Messplatz. Der Angelbeginn ist um 8.30 Uhr. Zu diesem An-

geln findet am Dienstag, 16.10., eine Versammlung um 19.00
Uhr in unserem Vereinsheim statt.
Strecken- und Terminänderungen sind dem Wanderwart vor-
behalten.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
Hans Heid gewinnt Seniorenangeln
Vor kurzem trafen sich die Senioren der "65er" um ihr traditi-
onelles Seniorenangeln auf der Kollerinsel durchzuführen. Elf
aktive Mitglieder ab dem 50. Lebensjahr erschienen an die-
sem sonnigen Samstag und wurden durch die beiden "Senio-
rensportwarte" Adolf List und Philipp Kerber begrüßt. Nach
der Verlosung der Angelplätze am Grieshaber Baggersee be-
gann die gemeinsame Jagd auf das begehrte Schuppenwild.
Und nach dreistündiger Jagd trafen sich alle am Vereinsheim
zum gemeinsamen Essen, das Christa und Martin Jue für die
hungrigen Angler vorbereitet hatten. Bei der anschließenden
Siegerehrung zeigte sich, wie schon in den vergangenen Jah-
ren, "Seniorensponsor" Heinz Nenninger wieder sehr großzü-
gig, in dem er wieder vier Preise gestiftet hatte. Den im letzten
Jahr erstmalig vergebenen Wanderpokal konnte heuer Hans
Heid mit nach Hause nehmen, er gewann vor Wolfgang
(Peps) Peter, Karl Heinz Fellinger und Adolf List.

Abangeln
Am 13. Oktober fällt die Entscheidung in der Vereinsmeister-
schaft beim Abangeln an den Brühler Rheinbuhnen. Treff-
punkt ist um 13.00 Uhr, geangelt wird von 14.15 bis 17.15 Uhr.
Im Anschluss treffen sich die Petrijünger im Vereinsheim, um
bei einem gemütlichen Abendessen den Vereinsmeister 2007
erstmals zu feiern
www.asv65.de
J.R.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
Abangeln am Rhein
Am Sonntag, 14. Oktober 2007, findet mit dem Abangeln
das letzte Kriterium zur Ermittlung der Vereinsmeisterschaft
2007 statt. Teilnehmer des ASV Rohrhof, die daran teilneh-
men möchten, treffen sich um 7.30 Uhr an den Schranken in
Brühl-Rohrhof, wo zunächst die Verlosung stattfindet. Da-
nach geht es zu den Angelplätzen an der üblichen Rheinstre-
cke zwischen den Buhnen, die eigentliche Angelzeit läuft von
9.00 bis 12.00 Uhr. Die gefangenen Fische sind waidgerecht
zu töten und der Fang wird vor der Vereinshütte verwogen.
Die Frauengruppe kümmert sich um das leibliche Wohl der
Angler, mit Grillgut und verschiedenen Salaten folgt dann
der gemütlichere Teil des Tages. Nach der Bekanntgabe des
Ergebnisses vom Vormittag wird dann mit an Sicherheit
grenzender Wahrscheinlichkeit heftig darüber diskutiert wer-
den, welcher Aktive in diesem Jahr Vereinsmeister geworden
ist. Aber bis zum Familienabend bleibt der Name des Siegers
streng gehütetes Geheimnis.
Interessierte Mitglieder, die beim Abangeln teilnehmen
möchten, können sich noch bis zum 13.10.2007 bei unserem
Sportwart Udo Sammer unter Tel. 06202/3819 melden.
Gbm.

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl
5. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga
Der Spieltag der etwas anderen Art fand am Montag, 8. Okto-
ber statt, anstatt in unserem Clubheim zu spielen fand diese
Begegnung mit Zustimmung des Gegners in unserem Kerwe-
stand statt.
Unter reichlich Zuschauerinteresse gewann die 1. Mannschaft
mit 12:4 gegen unsere Gäste, die "Domingo Flamingos" aus
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Heidelberg. Beste Einzelspieler waren auch diesmal Michael
Schandin mit 4:0 Spielen, Andre Kiesecker mit 4:0 Spielen
sowie Maik Dräger mit 3:1 Spielen.

Vorschau:
Die 1. Mannschaft spielt am kommenden Montag, den 15.
Oktober, um 20.00 Uhr auswärts bei der "Bogart’s Dart Gang
1" in Leimen. Auch hierfür wünschen wir ein erfolgreiches
Spiel und allen Spielern ein "Good Dart".

Intern:
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Helfern und Gön-
nern die zum Gelingen unseres Kerwestandes bei der diesjäh-
rigen Brühler Straßenkerwe beigetragen haben. Insbesondere
die unermüdliche Arbeit unseres 1. Vorstands Andre Palzer.
W. Wessely

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Bandonium, gut erhalten, mit Koffer und

älteren Noten
Tel. 71742

1 Heimtrainer Kettler "Golf", gut erhalten,
Tel. 72159

1 Rasentrimmer
1 Leuchtglobus
1 Schreibtisch, Kiefer, 1,60 x 0,75 cm,

mit Rollcontainer Tel. 78585

Hospizgemeinschaft Schwetzingen bietet
Fortbildungskurs an
Seit nunmehr 11 Jahren begleitet die Hospizgemeinschaft in
Schwetzingen, Brühl, Hockenheim, Ketsch, Oftersheim und
Plankstadt sterbende Menschen und ihre Angehörigen auf
ehrenamtlicher Basis und konnte bisher in vielen hundert Fäl-
len Berater und Begleiter in schwierigen Zeiten sein. Derzeit
zählt die Gruppe über 100 Mitglieder, von denen 17 für die
aktive Arbeit ausgebildet sind. Dieser Kreis soll erweitert
werden, um der steigenden Nachfrage nach Begleitung und
Beratung gerecht werden zu können.
Dazu wird ein Ausbildungsgang angeboten, der auf dem
Lehrplan für Hospizbegleiter/innen der Internationalen Ge-
sellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. fußt
und bundesweit anerkannt wird.
Am Anfang steht ein Orientierungswochenende, an dem alle
teilnehmen können, die sich mit ihren eigenen Erfahrungen,
Wünschen und Ängsten zum Thema Sterben und Tod ausei-
nandersetzen möchten, auch wenn eine aktive Mitarbeit als
Hospizbegleiter/in nicht geplant ist. Die Teilnahme an diesem
Wochenendseminar ist Voraussetzung aber keine Verpflich-
tung zur Anmeldung am eigentlichen Ausbildungsgang als
Hospizbegleiter/in.
Der sich anschließende Lehrgang besteht aus drei Wochen-
endseminaren, einem Übungsnachmittag, zwei Vortragsaben-

den und einem Praktikum von 40 Stunden bei einer Sozialsta-
tion, einem Pflegedienst und/oder einem Pflegeheim.
Wer sich grundsätzlich über Art und Umfang der ehrenamtli-
chen Arbeit als Hospizbegleiter/in informieren möchte, ist
herzlich zu dem Informationsabend eingeladen, der am Don-
nerstag, 18. Oktober 2007, um 19.30 Uhr im Alten- und Pfle-
geheim am Kreiskrankenhaus Schwetzingen stattfinden wird.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Siglinde Biok,
Fliederweg 11, 68782 Brühl, Tel. 06202/71610 (außerhalb der
üblichen Bürozeiten).

Die Termine:
Informationsabend: 18.10.2007, 20.00 Uhr
Orientierungsseminar:
09.11.2007, 18.00 Uhr, 10.11.2007 ganztägig, 15.11., 19.00 Uhr
Kursgebühr 45,-E

2. Kurpfälzer Demenz-Symposium
Demenz erfordert viel. Von den Betroffenen, aber auch von
jenen, die Erkrankte - beruflich oder als Angehörige - auf
ihrem Lebensweg begleiten. Es gibt Wissen und Fertigkeiten,
die diese Aufgabe erleichtern können. Der Vermittlung sol-
cher Kenntnisse widmet sich das 2. Kurpfälzer Demenz-Sym-
posium, das am Freitag, 19. Oktober, von 9.30 bis 17.00 Uhr
im katholischen Pfarrzentrum St. Bernhard in Brühl (Haupt-
straße 17-19) stattfindet.
Die Veranstaltung ist vor allem für pflegende Angehörige so-
wie Beschäftigte in der Altenhilfe und Psychiatrie gedacht,
die dem Krankheitsbild der Demenz noch tiefer auf den
Grund gehen wollen. Den Symposium-Organisatoren der Pro
Seniore Residenz Brühl ist es wiederum gelungen, drei Top-
Referenten für diese hochkarätige Zusammenkunft zu gewin-
nen. So spricht Dr. med. Rosa Adelinde Fehrenbach (Chef-
ärztin der Gerontopsychiatrischen Klinik der SHG-Kliniken
Sonnenberg in Saarbrücken) über "Verhaltensstörungen bei
Demenz". Die Diplom-Pädagogin Gabriele Strunk-Richter
aus Essen behandelt das Thema "Dementia Care Mapping -
eine Beobachtungsmethode, die viel verspricht und wenig
hält? Was bringt DCM den Betroffenen und den Pflegen-
den?" Der international renommierte Pflegeforscher Profes-
sor Erwin Böhm aus Österreich beleuchtet das "Psychobio-
graphische Pflegemodell nach Böhm", das von ihm selbst ent-
wickelt wurde.
Für weitere Informationen sowie Anmeldungen wenden sich
Interessierte direkt an die Pro Seniore Residenz Brühl
(Mannheimer Landstraße 23) unter Telefon 06202/858-09
oder Fax 06202/858-899. In der Teilnehmergebühr von 39,- E
pro Person (ermäßigt 34,- E pro Person) ist auch das Mittages-
sen und der Nachmittagskaffee enthalten.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 14.10.2007
09.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Den Geist

der Selbstaufopferung beleben"
10.20 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 1. September "Eltern, erzieht eure Kinder
mit Liebe", gestützt auf 1. Korinther 16:14.

Dienstag, 16.10.2007
19.00 Uhr Es wird Kapitel 23 aus dem Buch "Die Offenba-

rung - Ihr großartiger Höhepunkt ist nahe" be-
sprochen: "Das zweite Wehe Reiterheere" (Of-
fenbarung 9:16-21: Zwei Myriaden mal Myri-
aden/Bloßstellung babylonischer Lehren und
Gebräuche).

Donnerstag, 18.10.2007
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Daniel 10-12 werden unter anderem die Themen
behandelt: "Wie Demut uns hilft, Missverständ-
nisse aus dem Weg zu räumen" und "Die Ret-
tung hängt nicht davon ab, dass man wiederge-
boren ist"
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Wasserskiclub Mannheim-Rheinau-See e.V.
Wakeboard-Clubmeisterschaften mit Rekordbeteiligung
Brühler Philipp Kunte holt sich den Pokal
Bei den offenen Clubmeisterschaften des WSC Mannheim-
Rheinau See e.V. am Tag der Deutschen Einheit hat es mit
20 Teilnehmern eine Rekordbeteiligung gegeben. Das Orga-
nisationsteam entschied daher, den Wettkampf in 4 Katego-
rien auszufahren. Bei den Girls gewann die Freinsheimerin
Anne Freyer den Titel. Bei den Boys konnte sich der Brühler
Philipp Kunte gegen seine Konkurrenz behaupten. Den Wett-
bewerb bei den Ladies gewann die Brühlerin Sina ten Brink.
Die Kategorie Masters entschied der Mannheimer Marcel
Quintans für sich. Somit haben sich erwartungsgemäß in allen
Kategorien die erfahrenen Wettkampfläufer durchsetzen
können. Spannend wurde es bei der Vergabe des Clubmeis-
tertitels. Hier war nicht das tatsächliche Leistungsvermögen
entscheidend, sondern die Leistungssteigerung im Verhältnis
zum Saisondurchschnitt.
Die Wettkampfjury entschied sich mehrheitlich für Philipp
Kunte, da er in seinem Lauf seine bisherige Saisonbestleistung
nochmals deutlich steigern konnte. Bei der anschließenden
Siegerehrung erhielt er als Clubmeister 2007 den Wanderpo-
kal des WSC Mannheim.

DB Regio AG - Region RheinNeckar
DB Regio RheinNeckar bietet zweimal die Woche einen
Blick hinter die Kulissen
Jeden Tag bringen die S-Bahnen und Regionalzüge Berufs-
pendler, Schüler und Ausflügler der Metropolregion Rhein-
Neckar zuverlässig zu den Zielen in der Region. Doch dafür
muss einiges getan werden: Ein ganz wichtiger Bestandteil ist
dabei die umfassende Wartung der Fahrzeuge in der moder-
nen S-Bahn-Werkstatt in Ludwigshafen. Wie umfangreich die
Wartung an unseren Fahrzeugen ist, können interessierte Be-
suchergruppen seit Mai 2007 zwei Mal die Woche mit einem
Blick "hinter die Kulissen" sehen.
Hierfür haben wir gemeinsam mit einer erfahrenen Museums-
pädagogin ein zielgruppen-spezifisches Werkstattführungs-
konzept entwickelt. Bei Kindern stehen die Themen zum An-
fassen und Erleben im Vordergrund. Wir erkunden eine S-
Bahn von unten, von oben und von innen. Im Führerstand
einer S-Bahn schlägt jedes Kinderherz höher. Jugendliche
werden mit den Berufsbildern Mechatroniker und Triebfahr-
zeugführer vertraut gemacht. Ein Besuch in unserer Lehr-
werkstatt, in der momentan 140 Auszubildende geschult wer-
den, rundet diese Führung ab. Erwachsene erhalten die Mög-
lichkeit, Detailwissen über die Eisenbahn zu erfahren und
technische Details, wie Instandhaltungsintervalle und deren
Inhalte, kennen zu lernen.
Besuchergruppen bis zu 30 Personen können sich telefonisch
oder per E-Mail zu einer Werkstattführung anmelden. Die
Kosten pro Gruppe betragen 30,- E. Dieses Geld spenden wir
für einen guten Zweck. Ansprechpartnerin bei der DB Regio
AG - Region RheinNeckar ist Frau Anja Dreser, Tel. 0621/
8301560, E-Mail: Anja.Dreser@bahn.de

Herbstfest im B+O-Seniorenzentrum

Am Dienstag, 16. Oktober, lädt das B+O-Seniorenzentrum
ab 14.30 Uhr zu einem zünftigen Herbstfest ein.
Im B+O ist es jeher Tradition, den goldenen Oktober mit
einem Fest zu feiern und gemeinsam die schönen Seiten dieser
Jahreszeit mit allen Sinnen zu genießen. Durch den im Som-
mer eröffneten Erweiterungsbau besteht nun die räumliche
Möglichkeit, das Herbstfest nicht wie bisher auf den Kreis der
Heimbewohner zu beschränken, sondern neben den Angehö-
rigen und Freunden auch alle diejenigen einzuladen, die Lust
haben, gemeinsam mit den B+O-Senioren zu feiern. Für das
leibliche Wohl der Gäste ist mit neuem Wein und Zwiebelku-
chen bestens gesorgt und auch die Unterhaltung wird an die-
sem Nachmittag nicht zu kurz kommen. Wer sich für das Leis-
tungsangebot des B+O-Seniorenzentrums oder den neuen
Wohnbereich, die Außenanlagen und den Therapiegarten in-
teressiert, kann sich alles gerne zeigen und erläutern lassen.

Für ältere oder gehbehinderte Menschen aus Brühl, die gerne
das Herbstfest besuchen möchten, denen allerdings der Weg
in die Mannheimer Landstraße zu beschwerlich ist, wird ein
Fahrdienst eingerichtet.
Nähere Informationen im B+O-Seniorenzentrum, Tel.
06202/7080.




